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Generationen für
Bewegung im

Wasser begeistert
Sportliche Erfolge auf vielen Ebenen

Zum 100-jährigen Be-
stehen gratuliere ich
dem Schwimmverein

Gronau 1910 e.V. ganz herz-
lich.

Der SVG gehört zu den tra-
ditionsreichsten Vereinen
unserer Region und gleichzei-
tig zu den Aushängeschildern
des Sports im Westmünster-
land.

Als der Verein vor 100 Jah-
ren gegründet wurde, steckte
der Schwimmsport – gerade
im ländlichen Raum – noch in
den Kinderschuhen. Schwim-
men konnte längst nicht jeder.
Der SV Gronau hat den
Schwimmsport inGronauund
Umgebung populär gemacht
und viele Menschen aller Ge-
nerationen für die Bewegung
im Wasser begeistert.

Dazu beigetragen haben die

vielen sportlichen Erfolge von
SVG-Mitgliedern auf nationa-
ler und auch internationaler
Ebene – im Schwimmen,
Kunstspringenund indenver-
gangenen Jahrzehnten vor al-
lem im Wasserball.

Grundstein des dauerhaften
Erfolgs ist die solide Jugend-
arbeit, die der SVG – mittler-
weile auch im Tennissport –
leistet.

Ich wünsche allen Angehö-
rigen und Freunden des Ver-
eins eine schöne Jubiläumsfei-
er und für die Zukunft weiter-
hin viele engagierte Mitglie-
der, begeisterte Sportlerinnen
und Sportler und natürlich
auch Erfolge im Becken und
auf dem Tennisplatz.

Dr. Kai Zwicker
Landrat des Kreises Borken

Dr. Kai Zwicker
Landrat des Kreises Borken

Grußworte

Bewegte und
erfolgreiche Geschichte

Über den Sport hinaus vielfältige Palette an Aktivitäten

Zum 100-jährigen Jubilä-
um des Schwimmverein
Gronau1910e.V. darf ich

im Namen des Präsidiums des
Deutschen Schwimm-Verban-
des dem Vorstand und allen
Vereinsmitgliedern die herz-
lichsten Glückwünsche über-
mitteln.

Der SV Gronau 1910 kann in
diesem Jahr mit Stolz auf eine
bewegte und erfolgreiche Ver-
einsgeschichte zurückbli-
cken.

Mit einem umfangreichen,
an die sich ständig wandeln-
den Bedürfnisse und Erforder-
nisse angepassten Programm,
bietet der SV Gronau seinen
Mitgliedern auch über den rei-
nen Sport hinaus eine vielfäl-
tige Palette an Aktivitäten.

Allen, die mit Engagement,
Energie und Ideen das Ver-
einsleben gestalten, Traditio-
nen bewahren und Neues
schaffen, darf ich an dieser
Stelle für ihren Einsatz für den
Schwimmsport ein herzliches
Dankeschön aussprechen. Ich

hoffe, dass Sie dies auch wei-
terhin mit Freude tun werden
und die Geschichte des SV
Gronau in ihrer Vielfalt und
Vitalität fortgeschrieben wird.

Ich wünsche Ihnen viel

Spaß und Erfolg bei den Jubi-
läumsaktivitäten und einen
wunderschönen Festtag!

Dr. Christa Thiel
Präsidentin des Deutschen

Schwimmverbandes

Dr. Christa Thiel
Präsidentin des Deutschen Schwimmverbandes

Breites Angebot
SVG wichtiger gesellschaftlicher Bestandteil Gronaus

Der Schwimmverein Gro-
nau 1910 feiert sein 100-
jähriges Vereinsjubilä-

um. Hierzu gratuliere ich im
Namen des Präsidiums des
Schwimmverbandes Nord-
rhein-Westfalen - aber auch
persönlich - ganz herzlich.

100 Jahre Vereinsgeschichte
sind Höhen und Tiefen inner-
halb eines Clubs, die Ge-
schichte widerspiegeln. 100
Jahre Verein bedeuten aber
auch Tradition und damit Ver-
pflichtung. Immer wieder ha-
ben sich verantwortliche Mit-
arbeiter/-innen zusammenge-
funden, um die Ideale des Ver-
eins hervorzuheben und da-
mit gleichzeitig den Gründern
zu danken, indem sie ihr Werk
fortsetzten. In seiner Ge-
schichte, die in der vorliegen-
den Festzeitschrift dokumen-
tiert wird, weist der Verein auf
seine zahlreichen sportlichen
und außersportlichen Aktivi-
täten hin. Nicht nur der Wett-
kampf- und Leistungssport
wird im Jubilarverein ge-
pflegt. Genauso gehören An-
fängerschwimmen und Senio-
rensport zu seinem breit gefä-
cherten Angebot.

In den Annalen des
Schwimmverbandes Nord-

rhein-WestfalenhatderVerein
nicht nur durch seine sportli-
chen Erfolge einen festen
Platz. Mit der hervorragenden
Ausrichtung des Verbandsta-
ges 2009 hat er sich besondere
Verdienste erworben

Zwar stand und steht das
sportliche Geschehen im Vor-
dergrund des Vereins, aber die
Geselligkeit war und ist eines
der Ideale, die neben einer ak-
tiven Jugendarbeit besonders
gepflegt wurden. Mit den
sportlichen Angeboten leistet

er einen wertvollen Beitrag so-
wohl in gesundheitlicher als
auch in sozialer Hinsicht. Der
Schwimmverein Gronau 1910
ist damit ein wichtiger gesell-
schaftlicherBestandteil seiner
Heimatstadt.

Ich möchte allen danken,
die in 100 Jahren selbstlos für
andere tätig waren. Das ist ver-
dienstvolles Ehrenamt!

Manfred Peppekus
Präsident des

Schwimmverbandes
Nordrhein-Westfalen

Manfred Peppekus
Präsident des Schwimmverbandes Nordrhein-Westfalen

D A N K E
Wir bedanken uns bei

allen Sponsoren und Spendern
für ihre großzügige

Unterstützung!
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100 Jahre erfolgreich
Engagement verdient öffentliche Anerkennung

Zum 100-jährigen Ver-
einsjubiläum des
Schwimmverein Gronau

übermittle ich dem Vorstand,
allen Mitgliedern und den
Freunden des Vereins die
herzlichsten Glückwünsche
des Kreissportbundes Borken.
100 Jahre Schwimmverein

Gronau stehen für eine konti-
nuierliche und erfolgreiche
Arbeit im Verein. Viele Men-
schen im SVG haben ihren
Anteil geleistet, dass der Ver-
ein mit seinen 750 Mitglie-
dern heute mit zu den größten
Sportvereinen in Gronau ge-
hört. Als aktive Sportler/-in-
nen, Trainer/-innen, Betreuer/
-innen, Abteilungsleiter-/in-
nen oder Vorstandsmitglieder
haben siemit ihremehrenamt-
lichen Engagement ein attrak-
tives sportliches und kulturel-
les Angebot für die Menschen
in Gronau und Umgebung ge-
schaffen.
Der Schwimmverein Gro-

nau bietet mit den Sportarten
Schwimmen, Wasserball und
Tennis eine bunte Palette für
Leistungs- und Breitensport.

Doch nicht nur die sportli-
chen Leistungen zählen in
diesem Verein, sondern auch
kulturelle Aktivitäten wie
Studienreisen ins In- und
Ausland oder Vereinsfeste
prägen die Vereinsarbeit. Da-
rüber hinaus engagiert sich
der Verein besonders intensiv
in der Kinder- und Jugend-
arbeit. Neben Schwimm- und
Wasserballtraining und Ju-
gendwettkämpfen werden
auch Ferienfreizeiten für Kin-
der angeboten. So erleben die
Mitglieder neben sportlicher

Leistung auch Werte wie
Spaß, Gemeinschaft, Fairness
und Solidarität in ihrem Ver-
ein. Die Mitglieder und der
Vorstand können stolz auf
ihren Verein sein, der mit dem
ehrenamtlichen Engagement
seiner Mitglieder einen wich-
tigen und unverzichtbaren
Beitrag zum Wohle der Allge-
meinheit leistet.
Dieses ehrenamtliches En-

gagement verdient öffentliche
Anerkennung. Daher nutze
ich gerne das Jubiläum, um
nicht nur dem Schwimmver-
ein Gronau und seinen Mit-
gliedern zu gratulieren, son-
dern auch all denen zu dan-
ken, die sich um den Verein
verdient gemacht haben.
Ich bin sicher, dass der SVG

auch in den kommenden Jah-
ren seine Position in der Gro-
nauer Sportlandschaft be-
haupten wird. Ich wünsche
dem Verein und seinen Mit-
gliedern eine gute Zukunft.

Hans-Georg Zurhausen
Präsident des

Kreissportbundes Borken

Hans-Georg Zurhausen
Präsident des KSB

Anlaufstelle für
Sportbegeisterte

Breites Spektrum: Schwimmen, Wasserball, Tennis

Der Schwimmverein Gro-
nau 1910 feiert in die-
sem Jahr sein 100-jähri-

ges Jubiläum. Zu dieser erfolg-
reichen Vereinsgeschichte
spreche ich Ihnen im Namen
des Rates der Stadt Gronau so-
wie persönlich die herzlichs-
ten Glückwünsche aus.
Ein Jahrhundert erfolgrei-

che Vereinsgeschichte – das
ist die Geschichte erfolgrei-
cher Einzelner oder Mann-
schaften, die im Rampenlicht
stehen und vieler im Hinter-
grund, die dem Verein den
Weg bereiten.
Talente zu fördern, Wett-

kämpfe zu organisieren und
den normalen Schwimm- und
Spielbetrieb zu managen, das
fordert großenEinsatz. IhrVer-
einhat ihn stets bewiesen. Seit
seiner Gründung hat er nicht
nur aktiveSportler angezogen;
in seinen Reihen haben sich
auch immer viele Menschen
befunden, die ihre Zeit, Ener-
gie und auch den einen oder
anderenEuro in dasVereinsle-
ben steckten.
Jede Stadt ist froh, wenn sie

Vereine in ihren Reihen hat,
die den jungen wie älteren

Bürgerinnen und Bürgern
Raum für sportliche Aktivitä-
ten geben und die Lebensqua-
lität vor Ort erhöhen. Der
Schwimmverein Gronau 1910
bietet ein breites Spektrum
vom Schwimmen über Was-
serball bis hin zumTennisund
ist damitAnlaufstelle für viele
Sportbegeisterte in Gronau.
Nicht zu vergessen sind die
zahlreichen Erfolge, die der
Schwimmverein Gronau be-
reits einfahren konnte und ihn
weit über die Stadtgrenzen

hinaus bekannt machten.
Alle, die sich in diesen Tra-

ditionsverein eingebracht ha-
ben, haben ihn zu dem ge-
macht, der er heute ist – dazu
meine Anerkennung und Gra-
tulation!
Dem Schwimmverein Gro-

nau 1910 e.V. wünsche ich für
die Zukunft alles Gute, zahl-
reiche Erfolge sowie ein schö-
nes und ereignisreiches Jubi-
läumsjahr.

Karl-Heinz Holtwisch
Bürgermeister

Karl-Heinz Holtwisch, Gronauer Bürgermeister

Zukunft
braucht Herkunft

Jugendarbeit besonders wichtig

Der Schwimmverein Gro-
nau 1910 e.V. feiert in
diesem Jahr sein 100-

jähriges Bestehen. Im Namen
des Landessportbundes NRW
und persönlich gratuliere ich
dem Schwimmverein Gronau,
seinen Mitgliedern, Freunden
und Förderern sowie allen eh-
renamtlichen Mitarbeiterin-
nen undMitarbeitern herzlich
zum Jubiläum.
Ein solches Jubiläum weist

auf eine lange Tradition hin,
die der Verein im Laufe seiner
Geschichte durchlebt hat.
Aber wie heißt es doch so tref-
fend: Zukunft braucht Her-
kunft! Und es ist in der Tat so,
denn die lange, von Höhen
und Tiefen gekennzeichnete
Vergangenheit, prägt den
Schwimmverein Gronau noch
heute: Im Laufe von 100 Jah-
ren wurden immer mit-
menschliche Ziele verfolgt.
Gemeinschaftliches Mitein-
ander, Kameradschaft und die
Förderung von sozialen Kon-
takten standen zu jeder Zeit
im Vordergrund.
Der Schwimmverein Gro-

nau stellt sich heute als ein
Sportverein dar, in dessen
Mittelpunkt die Jugendarbeit
steht. Als Präsident des Lan-
dessportbundes freue ich
mich darüber, denn gerade die
Jugendarbeit im Sportverein
ist in einer Zeit, in der sich die
Gesellschaft in einer Um-
bruchsituation befindet, be-
sonderswichtig.Könnendoch
gezielte Angebote mit profes-
sioneller pädagogischer Be-
treuung den Kindern und Ju-
gendlichen Halt und Orientie-
rung geben und ihnen die
Werte eines menschlichen,
fairenMiteinander-Umgehens
vermitteln.
Mein Anliegen ist es, den

Vereinen dabei zu helfen, Ihre
Rolle als führendeSportanbie-

ter in den Städten und Ge-
meinden zu bewahren und
auszubauen. Denn es sind die
Sportvereine, die eine ganz
wesentliche Klammer im Ge-
meinwesen sind und die für
die Identifizierung der Bürger
und Bürgerinnenmit ihrer Ge-
meinde sorgen.
Mein herzliches Danke-

schön undmeine ehrlicheAn-
erkennung richtet sich an all
die ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfern, die mit
ihrem bürgerschaftlichen En-
gagement und unermüdlichen
Einsatz den Schwimmverein
Gronau zu dem gemacht ha-
ben, was er jetzt ist: nämlich
ein starker, zukunftsfähiger
und bürgernaher Sportverein!
Darüber hinaus haben Sie mit
Ihrer ehrenamtlichen Arbeit
dazu beigetragen, unsere Ge-
sellschaft lebensnah und
menschlicher zu gestalten.

Walter Schneeloch
Präsident

des Landessportbundes
Nordrhein-Westfalen

Walter Schneeloch
Präsident des LSB
Nordrhein-Westfalen

Grußworte

Dr.-Selbert-Straße 13 48599 Gronau

Telefon: 02562 70120
E-Mail: info@big-gronau.de

Ihr Partner für renditestarke Kapitalanlagen!
GewerbeimmobilienEigentumswohnungenMehrfamilienhäuser

Wir gratulieren dem Schwimmverein Gronau zum 100 jährigen

Jubiläum und wünschen allzeit erfolgreiche Wettkämpfe.

www.big-gronau.de
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Grußworte

Der Schwimmverein Gro-
nau 1910 e.V. feiert sein
100-jähriges Bestehen.

Zu diesem besonderen Jubilä-
ummöchte ich dem Vorstand,
seinen Mitgliedern und allen
Freunden des Schwimmver-
eins Gronau herzlich gratulie-
ren.

Ich verbinde damit auch al-
le guten Wünsche für die Zu-
kunft und die Grüße des Be-
zirksvorstandes und der Ten-
nisvereine im Münsterland.

Das Jubiläumsjahr 2010 ist
ein Anlass, auf eine Rück-
schau, auf eineZeitmitHöhen
und Tiefen, mit Wachstum
und Erfolgen einzugehen.

Der Schwimmverein Gro-
nau kann bei diesem Jubiläum
mit Stolz auf eine erfolgreiche
undwechselvolleZeit zurück-
blicken. Die Verantwortlichen

mit ihren Mitgliedern haben
es seit der Gründerzeit immer
wieder geschafft, mit Engage-
ment, Einsatzbereitschaft und
Zielstrebigkeit, sich den stän-
dig wechselnden Anforderun-
gen der Gesellschaft, des
Sports und auch den Wün-
schen der Mitglieder zu stel-
len.

Während die Gründerväter
sich mit anderen Problemen
und Aufgaben in einem
Schwimmverein beschäftigen
mussten, so gilt es heute, bei
der Vielfalt von Freizeit- und
Sportangeboten und der zu-
nehmenden Individualisie-
rung den neuen Anforderun-
gen gerecht zu werden.

Mitglieder zu halten, neue
Mitglieder zu gewinnen, ein
interessantes, ein lebendiges
Vereinsleben zu gestalten –

das sind heute die Anforde-
rungen an die Verantwortli-
chen und an die Mitglieder.

Dieses ehrenamtliche Enga-
gement verdient besondere
Anerkennung und Dank.

Die Tennisabteilung im
Schwimmverein Gronau kann
inzwischen auf eine erfolgrei-
che, wechselvolle Zeit von
über 30 Jahren zurückblicken.

Wir erleben heute im Ten-
nissport Veränderungen, die
es nicht leicht machen, eine
erfolgreiche Arbeit fortzuset-
zen. Hier hilft nicht das War-
ten auf neue „Heilsbringer“
imTennissport, sondern Krea-
tivität und Engagement für
den eigenen Sport sind ge-
fragt. So könnenwir eine posi-
tive Vereinsentwicklung be-
wirken.

Die Verantwortlichen und

die Mitglieder der Tennisab-
teilungmöchte ich ermuntern,
bei ihren Aktivitäten nicht
nachzulassen, um eine erfolg-
reiche Vereinsarbeit in allen
Bereichenwie Jugend, Schule,
Leistungssport, Breitensport
und Vereinsleben zu sichern.

Ich danke allen Verantwort-
lichen im Schwimmverein
Gronau mit seinen Abteilun-
gen für Ihren bisherigen Ein-
satz und Ihr Engagement und
wünsche allen Mitgliedern
eine gute Zukunft und Ver-
einsentwicklung. Ihren Jubilä-
umsveranstaltungen wünsche
ich einen harmonischen Ver-
lauf und allen Mitgliedern
weiterhin viel Spaß bei der
Ausübung ihres Sports.

Jan-Bernd Pernhorst
Vorsitzender des

Tennisbezirk Münsterland

Nicht auf neue Heilsbringer warten
Veränderungen im Tennissport machen es nicht leicht, eine erfolgreiche Arbeit fortzusetzen

Jan-Bernd Pernhorst
Vorsitzender des
Tennisbezirk Münsterland

Weit- und
umsichtige

Vereinsführung
überzeugt

SVG darf mit Stolz zurückblicken

Ein 100-jähriges Jubiläum
können in der heutigen
Zeit wirklich nur die we-

nigsten Vereine begehen. Die-
seTatsache allein zeigt bereits,
dass die Verantwortlichen zu
Recht mit großem Stolz auf
ihre geleistete Arbeit zurück-
blicken können.

Besonders erfreut blickt der
Westfälische Tennis-Verband
e.V. natürlich auf dieMitglied-
schaft der Fachschaft Tennis,
die schon seit vielen Jahren
mit um- und weitsichtiger
Vereinsführung zu überzeu-
gen weiß.

Zu Zeiten der Gründerväter
hatte man selbstverständlich
andere Probleme zu bewälti-
gen. Einfachwar es jedochnie,
einen Verein aus der Taufe zu
heben.Gerade inder aktuellen
medien- und konsumorien-
tierten Gesellschaft bedarf es
einer großen Handlungskom-
petenz der Verantwortlichen,
um für den Vereinssport und
deren wichtige gesellschaftli-
che Aufgabe adäquat zu wer-
ben.

Der Schwimmverein Gro-
nau 1910 e.V. hat diese He-
rausforderung angenommen
und mit der Gründung eines
Mehrspartenvereins alle Vor-
aussetzungen für eine erfolg-
reiche Vereinszukunft ge-
schaffen. Der WTV ist froh,
mit der Fachschaft Tennis ein
Mitglied in seinen Reihen zu

wissen, das die Ziele des Ver-
bandes tatkräftig unterstützt.

Ich wünsche den Verant-
wortlichen des SV Gronau für
alle Entscheidungen in der
Zukunft ein glückliches
„Händchen“, den Feierlich-
keiten die erhoffte Resonanz
sowie allen Vereinsmitglie-
dern weiterhin viel Freude
beim Sport.

Robert Hampe
Präsident des
Westfälischen

Tennis-Verbandes

Robert Hampe
Präsident des WTV

Moderne
Gemeinschaft

100 Jahre Dienst am Mitmenschen

Als Vorsitzender der
Dachorganisation der
Gronauer Sportvereine

freue ich mich ganz beson-
ders, zum 100-jährigen Be-
stehen gratulieren zu dürfen.
100 Jahre Vereinsleben, 100
Jahre Dienst amMitmenschen
bedeuten Frohsinn in kame-
radschaftlicher Gemeinsam-
keit, aber auch viele Mühen,
Sorgen und Arbeit.

Der stolze Tag eines Jubilä-
ums drängt nachdenkliche
Menschen dazu, zurückzubli-
cken bis zu den Anfängen, als
mutige Frauen und Männer
eine Gemeinschaft fanden
unddenSchwimmvereinGro-

nau 1910 e.V. gründeten.
Die Tatkraft weitblickender

Persönlichkeiten ließ das si-
cherlich auch schon mal
schwankende Vereinsschiff
allen Wirren zum Trotze über-
stehen.

Heute stellt sich der Verein
als eine moderne, zeitgemäße
und innovative Gemeinschaft
dar, die ausdemGronauerVer-
einsleben nicht mehr wegzu-
denken ist.

Wer das Wesen des Sports
wirklich begreift, der weiß um
seine körper-, gesundheitsför-
dernde und charakterstärken-
den Werte.

Niemand kann sich der Er-

kenntnis verschließen, dass
die körperliche Bildung ein
wesentlicher Teil der Gesamt-
bildung einer harmonischen
Entfaltung der Persönlichkeit
ist.

Die Aufgaben, die die Verei-
ne in der heutigen Zeit über-
nommen haben, sind nicht
einfach und ohne Unterstüt-
zung der Länder, Kommunen
undSponsoren nicht zu lösen.

Ich bin überzeugt, dass der
Schwimmverein Gronau 1910
e.V., gestützt auf eine gute Ver-
einsführung, die er seit seiner
Gründung bewiesen hat, und
aufdenTatendrang seinerMit-
glieder mit gleicher Begeiste-
rung die Zukunft meistern
wird.

100 Jahre sind eine solide
Grundlage, auf der sich getrost
weiter bauen lässt.

Gesichter und Personen
werden wechseln. Ich wün-
sche Ihnen aber, dass Ihre
Popularität, Beliebtheit und
Aktivität noch viele Jahre zum
Wohle der Gronauer Bürgerin-
nen und Bürger Bestand hat.

Werner Hölscher
Vorsitzender des

Stadtsportverbandes
Gronau e.V.

Werner Hölscher
Vorsitzender SSV Gronau
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Grußworte

Wollen „Motor des Sports“ sein
Dank des SVG gilt den Sportlern, Mitgliedern, Sponsoren und der Stadt

Die 6000 Einwohner gro-
ßeStadtGronauhatte im
Jahre 1910 das große

Glück, dass durch eine Stif-
tung von Fabrikanten der Gro-
nauer Textilindustrie ein Hal-
lenbad am Berliner Platz er-
richtet wurde, das – wie um
diese Zeit üblich – denNamen
des Deutschen Kaisers erhielt:
Kaiser-Wilhelm-Bad. Die
eigentliche Initialzündung
zur Gründung des Schwimm-
vereins war jedoch nicht der
Bau dieses Bades, sondern die
große Einweihungsfeier mit
Showeinlagen und die Vor-
führung des Schwimmvereins
Münster von 1891.

Um 1900 wurden in
Deutschland viele Sportverei-
ne gegründet. So war die Be-
geisterung nach dieser Eröff-
nungsveranstaltung groß und
der Gedanke, einen
Schwimmverein auch in Gro-
nau zu gründen, schnell ge-
fasst und wurde am 14. April
1910 im damaligen Saale Li-
lienfeld – insbesondere durch
die Herren Kortmann, Ulrich
und Unshelm – umgesetzt.

1924 trat der Verein dem
Deutschen Schwimmverband
bei. 1928 wurde bereits eine
Frauenmannschaft gegründet,
für die damalige Zeit sicher-
lich eine mutige Entschei-
dung.

Heute können wir als Aus-
fluss dieser Entwicklung stolz
darauf sein, dass der Verein
sowohl bei den Frauen als
auch bei den Herren Europa-
meister, Deutsche Meister,
WestdeutscheMeister undBe-
zirksmeister gestellt hat.

Wir können zurückblickend
auch darauf hinweisen, dass
wir uns immer bemüht haben,
Motor des Sports in unserer
Heimatstadt zu sein. Unser
ganzer Ehrgeiz galt stets der
Jugend. Unsere Bemühungen
haben immer darauf abgezielt,
möglichst viele junge Men-
schen für den Schwimm- und
Tennissport zu begeistern,
weil wir davon überzeugt wa-
ren, dass der Sport einen her-
vorragenden Einfluss auf die
Entwicklung dieser jungen
Menschen haben kann.

Ich möchte an dieser Stelle

die Gelegenheit nehmen und
die Aufmerksamkeit auf eine
bedeutsame Bemerkung der
zweifachen Olympiasiegerin
und zweifachen Weltmeiste-
rin Britta Steffen lenken, die –
und ich zitiere hier wörtlich –
gesagt hat: „Der Spaß am
Sportleben ist groß, es ist das
schönste Leben, was man füh-
ren kann. Der Ausgleich zwi-
schen Körper und Geist ist

perfekt und mal – ganz redu-
ziert ausgedrückt – es ist ein
tolles Gefühl, nach einem an-
strengenden Tag so richtig
Hunger zu haben und gut
schlafen zu können.“

Ich glaube, diese Aussage
spricht für sich, wobei ich be-
merken möchte, dass es ja
nicht immer die Spitzenleis-
tung sein kann. Jedenfalls soll-
te diese Aussage Anlass dafür

sein, viele dafür zu begeistern
Sport zu treiben und natürlich
wenn möglich auch große
Leistungen zu erreichen.

Bei dieser Gelegenheit
möchte ich mich denn auch
bei allen Sponsoren, den eh-
renamtlich tätigen Mitglie-
dern des Schwimmvereins
Gronau und bei den vielen
Mitgliedern, die uns immer
treu geblieben sind und uns
durch ihren Beitrag unterstüt-
zen, bedanken.

Ich danke auch der Stadt
Gronau, die für den Sport und
insbesondere den Schwimm-
sport immer ein offenes Ohr
gehabt hat. Wir bedanken uns
dafür, dasswir beimBauunse-
rer Frei- und Hallenbäder im-
mer unseren Sachverstand
einbringen durften.

Ich freue mich darauf, bei
unserer Festveranstaltung am
30. Mai 2010 viele Mitglieder
und Gäste begrüßen zu dürfen
und mit ihnen das 100-jährige
Bestehen des Vereins zu fei-
ern. Manfred Buss

1. Vorsitzender des
SV Gronau

Manfred Buss, Vorsitzender des Schwimmverein Gronau

Gut für das
Ansehen der Stadt

Selbstloser Einsatz für andere

Zum 100-jährigen Jubilä-
um des Schwimmverein
Gronau 1910 gratuliert

der Schwimmbezirk Nord-
westfalen auf das Herzlichste.

Es ist den Verantwortungs-
trägern immer wieder gelun-
gen, mit neuen Impulsen das
schwimmsportliche Leben im
SV Gronau zu verändern, das
sportliche Angebot zu vergrö-
ßern. Trotz vielleicht mancher
Rückschläge und Enttäu-
schungen, die in einem so lan-
gen Vereinsleben nicht aus-
bleiben, hat es immer wieder
Schwimmkameradinnen und
–kameraden gegeben, die dem
Jubilar seinen Bestand durch
engagierte Arbeit gesichert
und weiterentwickelt haben.

Zahlreiche Sportlerinnen
und Sportler im Schwimm-
verein Gronau habenmit dazu
beigetragen, dass der Verein in
seiner heute hundertjährigen
Geschichte auf zahlreiche na-
tionale und internationale Er-
folge zurückblicken kann. So-
mit ist das Ansehen der Stadt
Gronau als Stadt des Sportes
weit über die Stadtgrenzen
hinausgetragen worden.

ZumErreichen dieses sport-
lichen Images waren viele
Mitarbeiter/-innen des SVG

eingebunden, die immer
selbstlos für andere tätig wa-
ren. Das ist verdienstvolles
Ehrenamt, dafür gilt es Dank
zu sagen.

Dass dies dem Jubilar auch
künftig gelingen wird, dazu
wünscht der Vorstand des
Schwimmbezirks Nordwest-
falen Glück und Erfolg.

Bernhard Tenvenne
Vorsitzender des
Schwimmbezirk
Nordwestfalen

Bernhard Tenvenne
Vorsitzender Schwimmbezirk
Nordwestfalen

Beispielhafte Vereinsarbeit
Vielseitiges Angebot spricht alle an

Kaum jemand kann sich
heute noch das Leben in
Gronau um 1910 vor-

stellen. In diesen wirtschaft-
lich schlechten Zeiten war es
um so bemerkenswerter, dass
sich sportbegeisterte Men-
schen zusammenfanden, um
einen Schwimmverein zu
gründen. In diesem Zusam-
menhang soll aber schon - Ge-
rüchten zufolge - das ehemali-
ge Hallenbad eine wichtige
Rolle gespielt haben, denn das
„Kaiser-Wilhelm-Bad“ war
erst wenige Wochen zuvor er-
öffnet worden.

Wenn es einen kausalen Zu-
sammenhang zwischen der
Qualität von Bädern und der
Aktivität in Schwimmverei-
nen gibt, so freut es uns als Bä-
derbetreiber umsomehr, unse-
ren Schwimmvereinen gleich
drei Bäder mit hervorragen-
den Trainings- und Freizeit-
möglichkeiten vor Ort bieten
können. Selbstverständlich
liegenunsdieSchwimmverei-
ne besonders am Herzen. So
richten wir dem Schwimm-
verein Gronau gerne unsere
herzlichsten Glückwünsche
zum 100-Jährigen aus.

Damit zurGegenwart:Heute
gehört Ihr Verein zu den gro-
ßen im gesamten Kreisgebiet.
Mit vielseitigen Angeboten
sprechen Sie Frauen und

Männer, Jung und Alt an. Mit
einer guten Jugendarbeit bin-
den Sie schon die Kleinsten
ein. BeimBlick auf IhreHome-
page wird jeder mit dem Slo-
gan „Mach mit, bleib fit – wir
freuen uns auf Sie!“ begrüßt.
Und so einfach dieser Slogan
ist, trifft er doch die wesentli-
chen Merkmale einer erfolg-
reichen und sehr lobenswer-
ten Vereinsarbeit, zu der nicht
nur die sportlichen Leistun-
gen und Erfolge zählen.

„Machmit“ – im Schwimm-
verein Gronau machen alle

mit, nicht nur die Sportlerin-
nen und Sportler. Da steht Pa-
pa als Zeitnehmer am Becken-
rand und Mama hat den Ku-
chen gebacken, den die große
Schwester an der Theke ver-
kauft. Erst dieses Geschehen
lässt denVerein zur großenFa-
milie wachsen.

„Bleib fit“ – im Schwimm-
verein gibt es unzählige Ange-
bote undProgramme, die allen
einen sportlichen Ausgleich
bieten und aktiv zur Gesund-
heitsförderung beitragen.

„Wir freuen uns auf Sie“ –
im Schwimmverein Gronau
ist jede und jeder willkom-
men. Besonders die Nach-
wuchsförderung ist über die
vielfältigen Angebote für Kin-
der und Jugendliche gesichert.
Somit leistet der Schwimm-
verein einen enorm wichtigen
Beitrag zur sinnvollen Frei-
zeitgestaltung.

Der Schwimmverein Gro-
nau leistet eine beispielhafte
und hervorragende Vereins-
arbeit – und das seit 100 Jah-
ren! Dem Schwimmverein
Gronauwünsche ich eine gute
Zukunft, allen Vereinsmitglie-
dern bestes Gelingen und viel
Freude bei den Festlichkeiten.

Friedrich-Wilhelm
Goldmeier

Geschäftsführer der
Stadtwerke Gronau

Friedrich-Wilhelm
Goldmeier,
Geschäftsführer SWG
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Streifzug durch die Vereinsgeschichte

Wenig Unterstützung
für die Pioniere

Schwimmsport wurde zunächst argwöhnisch beobachtet

DerBeginnwar beschwer-
lich, das Interesse am
Schwimmsport hielt

sich vor 100 Jahren sehr in
Grenzen.
„Die Stadt Gronau hatte

zwar das Glück, dass 1910 mit
Unterstützung der hiesigen
Textilindustrie das Kaiser
Wilhelm Hallenbad am Berli-
nerplatz errichtet und Mitte
Januar feierlich eingeweiht
wurde. Da aber der Zuspruch
aus der Bevölkerung zunächst
schlecht war, weckte erst eine
Eröffnungsfeier mit zahlrei-
chen Show-Vorführungen der
Aktiven des Schwimmvereins
Münster große Begeisterung.
Bei dieser Gelegenheit war
dann auch die Gründung
eines Schwimmvereins ins
Auge gefasstworden, die dank
einiger weniger schwimmbe-
geisterter Gronauer nur drei
Monate später indieTat umge-
setztwerdenkonnte“, erinnert
der heutige 1. Vorsitzende des
SV Gronau, Manfred Buss, an
die Anfänge.
Als der Verein am 14. April

1910 gegründet wurde, über-
nahm Lehrer Kortmann das
Amt des 1. Vorsitzenden und
Schwimmleiters. Als Vereins-
lokal wurde das Restaurant
Kaiserhalle (B. Dingel) be-
stimmt. „Da unsere Vereins-
unterlagen gleich zwei Mal
Bränden ausgesetzt waren,
existieren keine Gründungs-
urkunden mehr, sondern nur
noch ein Zeitungsartikel. Fest
steht jedoch, dass sich der
Schwimmsport damals noch
in denKinderschuhen befand.
Als wahre Pioniere waren die
Schwimmvereine auf sich ge-
stellt und erfuhren keine
Unterstützung durch die öf-
fentlicheHand,wie dies heute
der Fall ist“, erläutert Buss.
Nach dem 2. Weltkrieg trat

der SVG 1950 als erster deut-
scher Verein in den sportli-
chen Schwimmwettstreit mit
holländischen Vereinen wie
EZC Enschede und Weustag
Hengelo. In den 50er- und
60er-Jahren wurde Hanns
Aderhold gleich sechs Mal
Deutscher Meister im Kunst-
springen, Europameister in
Wien (1950) und belegte den
11. Platz bei denOlympischen
Spielen 1952 in Helsinki.
In den 70er- und 80er-Jah-

ren trieb der Verein seine
Nachwuchsarbeit weiter vo-
ran. Aktive wie Hans-Jörg van
Treve, Andreas Fieber, Sabine
und Ina Kottig, Iris Meyer,
Ludger Flucht, Marco Schu-
bert, Thomas Steinhorst sowie
AndreaundElmarBuss erziel-
ten vordere Platzierungen bei
Bezirks- und Westdeutschen
Meisterschaften. Manfred
Buss führte nicht nur seit 1972
den Verein, sondern kehrte
selbst mit zahlreichen Podest-
plätzen von Westdeutschen
Senioren-Bestenkämpfen zu-
rück, wurde 1979 sogar Deut-
scher Seniorenmeister über
400 Meter Freistil in Köln.
1985 feierte der Verein sein

75-jähriges Bestehenmit einer
Festveranstaltung mit Tony
Marshall, verschiedenenWas-
serballturnieren sowie einem
Konzert mit Buss-Freund Udo

Lindenberg.
Parallel zum Schwimmen

wurde auch der Wasserball-
sport in Gronau gefördert. Die
Herren-Mannschaft meisterte
1963 den Aufstieg in die 2. Li-
gaWest und1981denAufstieg
in die Oberliga West. Erfolg-

reich agierten auch die Frauen
des SVG. Sie zählten in den
90ern immer zu den Kandida-
ten auf die Deutsche Meister-
schaft und sorgten dafür, dass
der SV Gronau weit über die
Grenzen Deutschlands hinaus
bekannt wurde. Sowohl unter
Gerwin Reinink (1993) als
auch Arjan Brands (1996) si-
cherte sich der SVG denMeis-
tertitel, avancierte zum dama-
ligen Deutschen Rekord-
Pokalsieger und nahm am
Europacup der Landesmeister
teil.
Mit Sabine Kottig, Patricia

Stenvers, Ina Kottig und Iris
Meyer zählten vier Gronaue-
rinnen zum Kern der Natio-
nalmannschaft, weitere SVG-
Spielerinnen folgten.
Nachdem mehrere Wasser-

ballerinnen ihre Laufbahn be-
endet beziehungsweise den
Verein aus beruflichen Grün-
den verlassen hatten, erfolgte
2007 der Rückzug der Frauen-
Mannschaft aus der Bundesli-
ga. In dieser Liga war der SVG
Ende der 90er-Jahre eines der
Gründungsmitglieder.

Ehrenvorsitzende des SV Gronau (v.l.): Bernhard Silkenbäu-
mer, Edu Hesse und Albert Engbers.

40 Jahre alt ist diese Aufnahme.Sie zeigt eine Anfängergrup-
pe unter Leitung der Trainer H.-W. Kottig und G. Wetzel.

Urkunde aus dem Jahr 1948

www.ho
lz-wigbe

ls.de

Wir gratulieren dem
Schwimmverein Gronau zum Jubiläum

von 100 erfolgreichen Jahren !

Mo.-Fr. 8.00 - 18.00 Uhr

Sa. 8.00 - 13.00 Uhr

48599 Gronau-Epe · Hauskamp 11
Telefon 02565/1477 · Telefax 02565/2747

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ZUM

100. G100. GEBUREBURTSTSTTAAGG !!
WIR DANKEN FÜR

DIE ZUSAMMENARBEIT.

Duesmann
Bäckerei – Konditorei – Catering-Service

Enscheder Straße 81
48599 Gronau
Telefon 02562/3826

Adler-Apotheke
Dr. rer. nat. Joachim Wiegert
Neustraße 28 · Gronau

... immer
jeden Mittwochnachmittag

geöffnet!
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Die Vereinsgeschichte im Zeitraffer

Hanns Aderhold wird
Europameister in Wien

Vereinsgründung am 14. April 1910

Am 14. April 1910 wird
der Schwimmverein
Gronau gegründet.

1924: Wiederaufnahme des
Schwimmbetriebs nach dem
1. Weltkrieg. - Beitritt zum
Deutschen Schwimmverband
(DSV).
1928: Gründung einer Damen-
abteilung.
1932: Fertigstellung des Park-
freibades.
1946: Wiederaufnahme des
Schwimmbetriebes am 19.
Mai mit dem Anschwimmen
im Städtischen Freibad. - Ers-
ter Schwimmwettkampf nach
dem 2. Weltkrieg gegen Osna-
brück im Freibad am 21. Juli.
1948: Wiedereröffnung des im
Krieg zerstörten Hallenbades
mit einem Schwimmwett-
kampf gegen Ochtrup, Bent-
heim und Nordhorn.
1949: Neueröffnung des Gro-
nauer Parkfreibades; Eröff-
nungsparty des SVG mit 3000
Zuschauern.
1950: Hanns Aderhold, Mit-
glied des SV Gronau, wird am
22. August Europameister im
Kunstspringen bei den Euro-
pameisterschaften in Wien
(Praterstadion).

1950-1955: Weitere SVG-
Sportler sind sehr erfolgreich
im Kunstspringen, wie etwa
Inge Steinacker, Herbert
Schuler, Erle Knackstedt (u. a.
Westdeutscher Meister und
Deutscher Jugend- und Hoch-
schulmeister, Teilnehmer an
der Universade), Sigrid
Knackstedt und Udo Kosel.
1956: Teilnahme der 14-jähri-
gen Ute Köbsel an den Aus-
scheidungen für die Olympia-
de in Melbourne.
1957: Beginn des Wasserball-
sports im Schwimmverein.
1959: Eröffnung des neuen
Parkfreibades unter anderem
mit Weltrekordlerin Wiltrud
Urselmann.
1963: Wiedereröffnung der
Gronauer Springerschule.
1968: Gründung einer Jugend-

Wasserballmannschaft.
1969: Erster Besuch der Was-
serballer in der damaligen
CSSR.
1972: Am 11. März wird Man-
fred Buss zum Vorsitzenden
des SVG gewählt.
1975: Durch die Aufkleberak-
tion „Ich baue mit am neuen
Hallenbad“ beteiligt sich der
Verein nach besten Kräften an
der Finanzierung.
1976: Am 9. Januar wird das
neue Hallenbad eröffnet. Der
SVG organisiert die Eröff-
nungsveranstaltung. Teilneh-
mer ist auch vor 1800 Besu-
chern der 12-malige Deutsche
Meister im Kunstspringen,
Norbert Huda.
1977: Die Alte-Herren-Was-
serballmannschaft wird West-
deutscher Vizemeister, die
Endrunde findet im Gronauer
Hallenbad statt.
1978: Gründung einer Tennis-
abteilung.
1979: Manfred Buss wird
Deutscher Senioren-Meister
über 400 m Freistil in Köln.
1980: Bau von zwei weiteren
Tennisplätzen. - Der Verein
feiert sein 70-Jähriges unter
anderem mit Weltrekord-
schwimmer Walter Kusch, be-
kannten Kunstspringern (Nor-
bert Huda, Frank Haberland,
Frank Wallnochny).
1981: Die Herren-Wasserball-
mannschaft steigt in die Ober-
liga West auf. - Die Wasserball-
Frauen des SVG nehmen zum
ersten Mal an der Vorrunde
zur Westdeutschen Meister-
schaft teil.
1982: Die Wasserball-Damen
nehmen erstmals an der End-
runde um die Westdeutsche
Meisterschaft teil, die im Gro-
nauer Parkfreibad stattfindet.
1985: Der SVG wird 75 Jahre
alt. Festveranstaltung mit Toni
Marschall und Show-Band am
3. Mai. Konzert mit Udo Lin-

denberg am 3. September. Kar-
nevalsumzug mit Wagen am 9.
Februar. Bezirks-Jugendtag
bei Gleis am 23. Februar. Be-
zirkstag in Gronau am 9. März.
1986: SVG-Veranstaltung
„Treffpunkt Parkfreibad“,
unter anderem mit Fall-
schirmspringern. - Dritter
Platz für Manfred Buss bei den
Internationalen Deutschen Se-
nioren-Schwimm-Meister-
schaften aus Anlass des 100-
jährigen Bestehens des Deut-
schen Schwimmverbandes.
Qualifikation der Frauen-
Wasserballmannschaft zur
Endrunde der Deutschen
Meisterschaft. - WSV-Pokal
für die Gronauer Frauen-Was-
serballerinnen in Köln. - Der
SVG besucht Bromsgrove.
1987: Vertiefung der Kontakte
mit englischen Sportvereinen
wie Watford und Bromsgrove.
1988: Die 1. Frauen-Wasser-
ballmannschaft erreicht zum
2. Mal das Endturnier um die
Deutsche Wasserballmeister-
schaft. - Besuch aus der Part-
nerstadt Bromsgrove. Fertig-
stellung des Aufenthaltsrau-
mes an der Tennisanlage.
1989: Gronauer Wasserballe-
rinnen im Aufgebot der Natio-
nalmannschaft. - EDV-Einfüh-
rung der Kasse. - 30 Jahre Park-
freibad Gronau. - Wasserballe-
rinnen als „Mannschaft des
Jahres“ geehrt.
1990: Ein Vorrundenturnier
zur DM im Frauen-Wasserball
wird in Gronau ausgetragen.
Der SVG wird Vierter. - „Spiel
ohne Grenzen“ im Hallenbad.
1991: Gronau wird Leistungs-
stützpunkt NRW für Frauen-
Wasserball. - Der SV Gronau
ist Ausrichter der 10. Deut-
schen Wasserballmeister-
schaft der Frauen (Endrunde)
und belegt selbst Rang vier. -
Erstes Bambino-Schwimmen
im Gronauer Hallenbad.

Die Jugend des SV Gronau im Jahr 1950.

Hanns Aderhold, Europa-
meister im Kunstspringen.

Theodor Stenau
Inh. Paul Stenau · Nachfolger GmbH & Co. KG

Füchtenfeld 24 · D-48599 Gronau (Westf.)
Tel. 0 25 65 / 4 02 99-0 · 0 25 65 / 4 02 99-22

E-Mail: info@stenau.de · Internet: www.stenau.de

Wir gratulieren dem

Schwimmverein Gronau
zum

Jubiläum

Gronau · Ahaus · Ochtrup und www.lena-parfuemerie.de

Das Team der Lena Parfümerie
gratuliert dem Schwimmverein Gronau zum

stolzen Jubiläum von 100 Jahren.

PARTNER DER LENA PARFÜMERIE

LEUCHTEN Gm
bH

Gronau
Tel. 0 2562/992800
Fax 02562/992821

Borsigstraße 23
(Seitenstr. vom
Alten Postweg
bei Nissan Effing)

Einzelhandel
Großhandel
Beleuchtungs-
körper-Fabrik

Eine der
auswahlstärksten

Leuchtenausstellungen
im Münsterland

POPPING

ca. 30.000 akt. Leuchten im Angebot – Qualität seit über 42 Jahren –

Kommen · Sehen · Staunen Mo.-Fr. 10.00–18.30 Uhr · Sa. 9.00–15.00 Uhr

50 % auf ALLES*
UVP des Herstellers *außer auf bereits reduzierte Angebote

Wir gratulieren
„unserem“

Schwimmverein
Gronau

zum
Jubiläum 100 Jahre !

DIE AKTUELLEN TRENDS
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DieWasserballerinnenkommenausdemFeiernnicht heraus,
werden mehrfach Meister und Pokalsieger.

Die Vereinsgeschichte im Zeitraffer

Deutscher Meister 1993
Glanzvolle Zeit der Wasserball-Abteilung

1992: Die Frauen-Wasserball-
mannschaft erreicht erneut
die Endrunde zur Deutschen
Meisterschaft. - Das „WIR“-
Heft (Vereinszeitschrift) er-
scheint erstmalig. Verantwort-
lich ist Andrea Buss.
1993: SV Gronau wird Deut-
scher Meister und Deutscher
Pokal-Sieger im Frauenwas-
serball. - Manfred Buss Vierter

bei den Europameisterschaf-
ten (Senioren) in Stuttgart. -
Tennis-Jungseniorinnen stei-
gen in die Bezirksliga auf.
1994: Erstes Neujahrs-Dinkel-
schwimmen am 2. Januar. -
Der 2. Platz der SVG-Wasser-
ballerinnen in Budapest in der
Europacup-Vorrunde reicht
zur Qualifikation für die Euro-
papokal-Finalrunde der Lan-

desmeister in Palermo. Hier
erreicht das Gronauer Team
Platz fünf. - Manfred Buss ist
Teilnehmer an der 5. Welt-
meisterschaft der Senioren in
Montreal (7. Platz über 100 m
Schmetterling). - Bronze für
SVG-Wasserballerinnen bei
den 13. Deutschen Meister-
schaften in Uerdingen und
DSV-Pokalsieg. - Herren-Län-
derspiel: Wasserball-Natio-
nalmannschaft siegt in Gro-
nau gegen Russland. - Die
Wassergymnastik unter der
Leitung von Elfriede Kottig
wird ins Leben gerufen.
1996/97: Der SVG ist zum
zweiten Mal Deutscher Meis-
ter im Frauen-Wasserball,
spielt anschließend im Euro-
papokal in Pilsen und Zaan-
dam. - Der SVG gewinnt das
Bezirkspokal-Schwimmen
der Kinder.
1998: SVG-Wasserballerinnen
Deutscher Vizemeister in Ber-
lin. - SVG ist im November
Gründungsmitglied der Frau-
enwasserball-Bundesliga.

Auch die Tennisabteilung im SVG feiert viele Erfolge und
macht immer wieder auf sich aufmerksam.

Partner der großen Handelsketten

Durch innovative Produkte, abgestimmt auf
aktuelle Wohntrends, bieten wir dem Handel
ein breites Produktportfolio aus einer Hand.

Designerteppiche, Bodenbeläge,
Gardinen,Vorhänge, Kissen,
Bezüge, Wohndecken, Plaids,
Tischwäsche, Bettwäsche,
Badteppiche, Frottierwaren,
Kinderzimmer-Dekotextilien.

IMPEX-Trading GmbH
Import-Export-Fabrikation
D-48599 Gronau

www.impex-asia.com

IMPEX® eingetragenes Warenzeichen Deutsches Patentamt 1079272-1984

IMPEX®
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Leistungsträgerinnen im Wasser: Torfrau Claudia Schönitz
(heute Nyhuis) und Ina Lünterbusch. Fotos: aho

Die Vereinsgeschichte im Zeitraffer

Medaillen-Jäger
Wasserball-Jugend gewinnt weitere DM-Titel

1999: 2. Platz für die SVG-
Wasserballerinnen inderBun-
desliga, außerdem gelingt der
mittlerweile fünfte DSV-
Pokalsieg. -Anschaffung eines
Vereinsbullis.
2000: Verein erhält keine Zah-
lungen mehr für den Landes-
stützpunkt. - SVG beantragt
Namensgebung „Udo-Linden-
berg-Platz“. - Wasserball-Tor-
frauClaudiaSchönitzmit dem
Team Fünfter bei der Jugend-
Weltmeisterschaft (Pilsen).
2001: Erstmaliges Wasserball-
Trainingslager in der Slowa-
kei. - Die weibl. Wasserball B-
Jugend gewinnt den Titel des
Deutschen Vizemeisters und
NRW-Pokalmeisters. - Die
SVG-Wasserballherren feier n
ihren Aufstieg in die Nord-
westfalenliga. - Die C-Jugend
wirdird mit 24:0-Punkten Be-
zirksmeister. - Wasserball-
Keeperin Claudia Schönitz
nimmt an der Jugend-Welt-
meisterschaft in Perth teil (5.
Platz).
2002: Die weibl. Wasserball B-

Jugend erkämpft sich den Titel
des Deutschen Meisters . - Die
C-Jugend (männl.) landet im
Bezirk mit 15:1-Punkten wie-
der auf dem 1. Platz. Auch die
männl. A-Jugend erreicht den
Titel in der Bezirksliga. - Die
SVG-Herrenkönnen ihreKlas-
se (Nordwestfalen-Liga) mit
sechs Siegen in 20 Spielen
halten.
2003: Die weibl. B-Jugend
wird abermalsDeutscherB-Ju-
gend-Meister. Der SVG richtet
seine neue Homepage ein und

ist nun „online“.
2004: Die weibl. Wasserball C-
Jugend wird Nordrhein-West-
falenmeister. - Ausrichtung-
der Bezirksmeisterschaften
Nordwestfalen im Parkfrei-
bad. - SVG-Wasserballerinnen
belegen Platz vier in der Bun-
desliga. - Die weibliche A-Ju-
gend gewinnt in Uerdingen
die Bronzemedaille bei der
Deutschen Wasserball-Meis-
terschaft. - „Freibad-Aktiv-
Party“ wird bei bestem Wetter
ein voller Erfolg.
2005: Nationalspielerin Clau-
dia Schönitz vertritt die Ver-
einsfarben erneut auf höchster
internationaler Ebene (Welt-
meisterschaft in Montreal; 8.
Platz).
2006: Die Freiwasser-Bezirks-
meisterschaft im Schwimmen
finden im Gronauer Freibad
statt.
2009: Der Verbandstag des SV
NRW findet im rock’n’pop-
Museum statt.
2010: Der SVGronau feiert sei-
nen 100. Geburtstag.

Der Verbandstag des SV NRW
findet 2009 in Gronau statt.

Ihr PARTNER für
Logistik und Transport
National und International,
Stückgut- sowie Teilpartien im
Service, Standard oder Express.

Logistikabwicklungen und
Lagerei in eigenen Hallen.

Hamacher Logistik GmbH
Marie-Curie-Straße 3
48599 Gronau
Telefon 00 49 (0 25 62) 76-0
Telefax 00 49 (0 25 62) 76-29
info@hamacher-logistik.de
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„Konzert ging unter die Haut“
Seit 38 Jahren an der Vereinsspitze: Manfred Buss steht Rede und Antwort

Von Stefan Hoof

Gronau.Seit 38 Jahren führt
Manfred Buss den Schwimm-
verein Gronau. Im Jahr der
Olympischen Sommerspiele
in Deutschland (1972) hat er
den Vorsitz übernommen. An-
lässlich des Jubiläums blickt
er zurück, äußert sich aber
auch zur Perspektive des Ver-
eins.

100 Jahre Schwimmverein
Gronau - was bedeutet das
für Sie ganz persönlich?

Manfred Buss:DerSchwimm-
verein als solches ist ein be-
trächtliches Stück meines Le-
bens. Ich habe vieleMenschen
auf nationaler und internatio-
naler Ebene kennengelernt
und zahlreiche Freundschaf-
ten geschlossen, die ich noch
heute pflege. Ich habe gelernt,
im Wettkampf alles zu geben,
aber auch die schöpferische
Pause nicht zu vergessen. Wo-
bei das Schwimmen mich täg-
lich begeistert. Noch heute
ziehe ich morgens mit den
Frühschwimmern meine Bah-
nen und lege dabei gut 1500

Meter zurück.

Welches Ereignis steht in
Ihrer Hitliste der schönsten
Momente ganz weit oben?

Buss: Weil es mich selbst be-
trifft, die Deutschen Senioren-
Meisterschaften. Im Leis-
tungszentrum in Köln habe
ich in der Altersklasse 4 der
35- bis 40-Jährigen über 400m
Kraul den Titel gewonnen. So
einen Moment vergisst ein
Sportler nie.

Was war der bewegendste
Moment in der langen Zeit,
in der Sie den Vorsitz inne-
haben?

Buss: Das Udo Lindenberg-
Konzert in Gronau, das unser
Verein im September 1985 in
Eigenregie organisiert hat. Das
ging unter die Haut, da hatte
ich schon Tränen in den Au-
gen, so begeistert war ich.

Zum sportlichen Teil: Was
war in den letzten 25 Jahren
besonders wertvoll für den
SVG?

Buss: Abgesehen von der Ba-
sisarbeit, die wir fast täglich
leisten, ragen natürlich in der
jüngeren Vereinsgeschichte
die Erfolge der Wasserballe-
rinnen heraus. Zwei Deutsche
Meistertitel und fünf Pokalsie-
ge – lange Zeit durftenwir uns
sogar Deutscher Rekordpokal-
sieger nennen – haben aufhor-
chen lassen. Das hat den Ver-
einweit über die Stadtgrenzen
hinaus bekannt und populär
gemacht, schließlich hat nicht
nur die örtliche Presse von
uns Notiz genommen. Nicht
zu vergessen unsere Erfolge
auf europäischer Ebene, als
wir die Europapokal-Endrun-
de zwei Mal erreicht haben.
Und in der Nationalmann-
schaft waren wir auch gut auf-
gestellt. An diese Erfolge ha-
ben später auch unsere Ju-
gendmannschaften phasen-
weise anknüpfen können.

Was hat Sie 1972 überhaupt
bewogen, den Vorsitz im
SVG zu übernehmen?

Buss:Alsmein Vorgänger Udo
Bartels Gronau verließ, haben
mich die alten Strategen im
Vereinwie zumBeispiel Bern-
hard Silkenbäumer überredet,
dafür zu kandidieren. Ich war
ja schon lange imVerein, hatte
schonmit 18 JahrendieAufga-
ben eines Geschäftsführers
übernommen.

Jetzt sind es 38 Jahre als Vor-
sitzender geworden.

Buss: Man weiß es und denkt
doch nicht darüber nach.
Wenn es dann Spaß und Freu-

de bereitet, wenn diese Her-
ausforderung motiviert, ist es
in Ordnung. Ich war immer
vom Sport besessen und be-
geistert – und nicht nur vom
Schwimmsport. Im Verein
hatte ichdasGlück, immer gu-
te, zuverlässige Mitarbeiter an
der Seite zu haben. Nicht zu
vergessen meine Familie, die
mich stets sehr unterstützt. So
hat das Leben für und im Ver-
ein mir viel gegeben.

Fällt es schwer, irgendwann
loszulassen?

Buss: Es ist ein schleichender
Prozess, ich habe längst viele
Aufgaben abgegeben. Der
Wechsel an der Vereinsspitze
ist auch angedacht. Danach
werde ich das Vereinsleben
wohl etwas freier genießen.
MeinTerminkalender ist dann
nicht mehr so prall gefüllt.

Nach welcher Maxime ha-
ben Sie den Verein geführt?

Buss: Ich habe immer ver-
sucht, neue Dinge zu entwi-
ckeln, über den Tellerrand zu
schauen und den Verein im
wahrsten Sinne des Wortes in
Schwung zu halten. So haben
wir in dieser Zeit den Frauen-
Wasserballsport in Gronau
etabliert, ein Mitternachts-
Wasserballturnier durchge-
führt oder das Dinkelschwim-
men organisiert. Diese Liste
ließe sich fortsetzen. Auch au-
ßerhalb des Sports ist der
Schwimmverein Gronau an-
erkannt und ein Begriff: Ich
denke an unsere Konzerte mit
Udo Lindenberg, Tony Mar-
shall und die Open Airs im
Freibad, auch an unseren Ein-
satz und das Mitwirken im
Gronauer Karneval.

Zurück ins Wasser. Schwim-
men und Wasserball, ver-
trägt sich das gut?

Buss: Das Schwimmen ist die
Basis für erfolgreichen Was-
serball. Das sollte nie verges-
sen werden. Konkret bedeutet
das natürlich, dasswir die uns
zur Verfügung stehenden Trai-
ningszeiten und Wasserflä-
chen teilen müssen. An Wett-
kampftagen kann es auch zu
Überschneidungen kommen,
sodass sich die Aktiven ent-
scheidenmüssen. DerMedail-
lenspiegel hat für uns deshalb
nicht die große Bedeutung,
weil andere Vereine, die nur
Schwimmen anbieten, größe-
re Mannschaften stellen kön-
nen. Das doppelte Angebot
macht uns aber auch interes-
santund sorgt für viele schöne
Stunden.

Welche Perspektive sehen
Sie für den SVG?

Buss: Der Verein bewegt sich,
bildlich gesprochen, in ruhi-
gemWasser. Der Zulauf ist da,
die Finanzen sind gut geord-
net, unsere Wettbewerbe wer-
den gut besucht, die Gemein-
schaft gesucht und gelebt. Da
das Schwimmen in jedem Al-
ter betriebenwerden kann, zu-
dem förderlich für die Ge-
sundheit ist, mache ich mir
um den Verein keine Sorgen.

Wenn Sie heute einen
Wunsch frei hätten . . . ?

Buss: Ich hoffe auf ein tolles
Jubiläumsjahr. Langfristig
wünsche ich demVerein, dass
sich immer viele Sportler und
Ehrenamtliche finden, die
sich für ihn einsetzen, ihn be-
leben und voranbringen. Das
Wichtigste ist dabei, dass
unsere erfolgreiche Jugend-
arbeit fortgeführt wird. Wün-
schen würde ich mir aber
auch, dass im Hallenbad noch
mehr Wasserfläche entsteht.
Konkret also, dass dort eines
Tages angebaut wird.

Seit 1972 Vorsitzender des SV Gronau und noch immer un-
ermüdlich: Manfred Buss.

Mitglied seit 1949,
im Vorstand tätig
seit 1956 (Ge-

schäftsführer mit 18 Jah-
ren), Vorsitzender seit
1972: Manfred Buss hat
den SV Gronau geprägt
wie kein anderer, wurde
für sein Ehrenamt ausge-
zeichnet durch den West-
deutschen Schwimmver-
band, Kreissportund,
Stadtsportverband und
den SVG. Auch sportlich
führte er als Wasserballer,
erst recht als Schwimmer
das Feld an. Ein (wirk-
lich) kurzer Auszug:
1954: Eintrag in die Halb-
jahres-Bestenliste des
DSV (1. Platz)
1956: Platz 3 bei den
Westdeutschen Meister-
schaften (Rheinbach),
mehrere Bezirkstitel
1976/77: 1., 2. und 3.
Platz bei den Westdeut-
schen Senioren-Besten-
kämpfen (Solingen)
1977: Platz 2 und 4 bei
den Deutschen Senioren-
Bestenkämpfen (Köln)
1978: 2., 3., 4. Platz bei
den Senioren-Besten-
kämpfen (Hannover)

1978: Deutscher Vizemeis-
ter
1979: Platz 1 bei den
Deutschen Senioren-Meis-
terschaften in Köln
1981: Platz 3 bei den
Westdeutschen Senioren-
Bestenkämpfen
1983: Platz 2 und 6 bei
den Westdeutschen Senio-
ren-Meisterschaften
1985: Vierter und Fünfter
bei den Deutschen Senio-
ren-Meisterschaften in
Wuppertal
1993: Platz 4 bei den
Europameisterschaften in
Stuttgart
1994: Platz 7 bei den
Weltmeisterschaften in
Montreal

Vorsitzender und Medaillensammler

Zur Person

Medaillen erinnern an
zahlreiche Erfolge.

Manfred Buss, Deutscher Seniorenmeister im Jahr 1979
über 400 m Freistil, im Gespräch mit Peter Nocke,
Bronzemedaillengewinner der Olympischen Spiele von
Montreal.

Westfälische Nachrichten Nr. 121 100 Jahre Schwimmverein Gronau Donnersag, 27. Mai 2010



Auch Panikrocker Udo wird geehrt
SVG zählt 752 Mitglieder / Lange Liste treuer Mitglieder

Schwimmen (seit 1910),
Wasserball (seit 1957)
und Tennis (seit 1978)

bietet der Schwimmverein
Gronau an. Per 30. April 2010
zählt der Jubiläumsverein 752
Mitglieder (355 weibl., 397
männl.). Immer besonders
ausgeprägt ist die Zahl der
Kinder und Jugendlichen im
Verein (zurzeit 382).

Welch großen Stellenwert der
Verein genießt, unterstreicht
die lange Liste besonders treu-
er Mitglieder, die dem Verein
seit Ewigkeiten zur Seite ste-
hen. Zur Ehrung steht im Jubi-
läumsjahr auch Udo Linden-
berg (25 Jahre im Verein) an.
Ein Auszug aus der Mitglieds-
kartei des SVG (Stand 27. Ap-
ril 2010):

Vereinseintritt 1942: Erich
Heuer.
1946: Erle Knackstedt.
1949: Heinrich Wienker, Her-
mi Steinacker, Heinz-Josef
Kottig, Manfred Buss.
1952: Siegrid Knackstedt.

1954: Anneliese Hildering.
1955: Volker Köbsel.
1962: Karl-Heinz Möllers.
1963: Erich Halbach.
1964: Christian Jüttner, An-
nette Jüttner.
1967: Herbert Schöne, Werner
Hölscher, Mechthild Höl-
scher.
1968: Heinz Dierselhuis.
1969: Elfriede Kottig.
1971: Erich Niemeier, Martin
Huke.
1972: Hans Winnemöller,
Friedchen Steinacker, Marie-
Luise Halbach, Ingrid Buss,
Andrea Buss, Elmar Buss, Bir-
gitt Arends.
1973: Johannes Schlamann,
Knut Knackstedt, Josef Huke,
Alfred Huke, Josef jun. Huke,
Joachim Hagemann, Wiltrud
Freriks.
1974: Monika Klümper.
1975: Willi Gschwandler.
1976:Hans-Jörg vanTreve, Eli-
sabeth Stratmann, Ellen
Schmalenberg, Ina Lünter-
busch, Sabine Kottig, Wal-
traud Gleis, Andreas Gleis, Jo-
sef Damer, Wilhelm ten Brink,

Petra ten Brink.
1977:MonikaWienker,Rudolf
Blömers, Ulrike Blömers.
1978: Helga Zwicker, Klaus
Senske, Hans-Wilhelm Linge.
1979: Käte Walfort, Heinrich
Walfort, Patricia Stenvers-
Klahr, Heinz Schmitz, Hajo
Plath, Helga Hakenes, Rudolf
Flür, Gertrudis Flür, Annette
Duesmann, Gerhard Dues-
mann, Friedrich Beiner, Ger-
linde Beiner.
1980: Erika Reuter, Hans Reu-
ter, Elisabeth Niehoff, Josef
Niehoff, Jens Niehoff, Christa
Kleine-Ruse, Georg Kleine-
Ruse.
1981: Marita Senske, Dietmar
Hartmann,MonikaHartmann.
1982: Iris Meyer.
1983: Matthias Wittnebel,
Frank Nienhues, Friedhelm
Müller-Vorrink, Adriane Mül-
ler-Vorrink. Jürgen Keibel,
Christiane Keibel, Ingmar Kei-
bel.
1984: Gabriele Kuss-Albers,
Peter Krumtünger.
1985:ManfredWitte, UdoLin-
denberg, Maik Engel.

Der Verein: Statistik und Jubilare

Ein Großteil der Vorstandsmannschaft: Ehrenamtlichkeit steht im SVG hoch im Kurs.Fotos: aho

Da kommt Freude auf: Im Jubiläumsjahr 2010 gönnen sich die Mitglieder ein neues Outfit.

Wir gratulieren
zum 100-jährigen
Jubiläum.

Mannebeck Elektrotechnik
Gildehauser Str. 29 · 48599 Gronau · Tel. 02562/93970
info@mannebeck.de · www.mannebeck.de

Kundendienst

fix wie nix!

Gronau · Max-Planck-Str. 4a
Tel. 0 25 62 / 930 90

Vertragswerkstatt
Truck-Service

Herking + Terdenge GmbH

Wir gratulieren dem
SV Gronau herzlichst

zum Jubiläum!
Alfons Herking, Reinhard Terdenge

und Team

Elektro
Wessendorf GbR

Sonnenstraße 37 · 48599 Gronau · Telefon 0 25 62/2 36 26

HHeerrzzlliicchheenn
GGllüücckkwwuunnsscchh ddeemm

SSVV GGrroonnaauu
zzuumm JJuubbiillääuumm !!

Sachverständigen- /Ingenieurbüro

WALFORT
KFZ-Schadengutachten und -Bewertungen

KFZ-Prüfstelle · Hauptuntersuchungen

Industriegebiet: An der Eßseite 183e

48599 GRONAU · (0 25 62) 93 50-0
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Die Tennisabteilung im SV Gronau

Erfolgreich am Netz: Die Tennis-Damen des SV Gronau. Fotos: Angelika Hoof

Die Herren-Mannschaft des SVG mit dem 1. Vorsitzenden Manfred Buss, der selbst aktiv auf
dem Tennisplatz ist. Foto: aho

Schwimmer
greifen zum

Schläger
Jüngste Abteilung im Verein

Die jüngste Abteilung im
Schwimmverein Gro-
nau ist die Tennisabtei-

lung, die 1978 gegründet wur-
de und zunächst über zwei
Plätze verfügte. Gespielt wird
auf der Anlage bei der Gast-
stätte Gleis.
Schnell stellten die Verant-

wortlichen aber fest, dass zwei
Tennisplätze nicht reichen. So
wurden 1980 zwei weitere
Plätze errichtet.
1981 wurden erstmals akti-

ve Mannschaften (Damen,
Herren und Jugend) zum
Spielbetrieb gemeldet. Jedoch
war einSpielbetrieb ohneUm-
kleidegebäude mit Nass- und
Sanitärbereich natürlich nicht
möglich. Deshalb wurde das
Umkleidegebäudebis 1982 ge-
baut.
Die Tennisabteilung um-

fasste anfangs etwa 300 Mit-
glieder. So tauchte immerwie-
der die Frage auf, einen fünf-
ten Platz zu bauen. Das wurde
aber aus Platzgründen nicht
realisiert.
Die Abteilung wurde von

1978 bis 1980 von Heinz
Schmitz geführt, der eine
Spiel- und Platzordnung auf-
stellte, die heute noch ihre
Gültigkeit hat. Mit Aufnahme
des Spielbetriebs 1981 über-
nahm Willi Gschwandler die
Abteilungsführung und sport-
liche Leitung. Willi

Gschwandler wurde von sei-
ner Frau Gisela unterstützt,
die die sportlichen Belange
derDamen regelte. Die Betreu-
ung der Jugendlichen über-
nahm Klaus Prause. Leider
verließ er später den Verein,
fand jedoch im Jugendbereich
hervorragende Nachfolger. Es
kümmerten sich Matthias
Wittnebel, Thomas Bockel,
Remi van Rhoon und Hajo
Plath um die Jugend.
Es gab etliche Kreismeister-

titel bei den Damen und Her-
ren zu notieren. Ein besonde-
rer Erfolg war der Aufstieg der
Damen-Seniorenmannschaft
in die Bezirksklasse. Dabei
konnte das Team des SVG das
letzte Spiel dieser Runde in
Neuenkirchen mit 5:4 gewin-
nen.
DerVerein ist heute bemüht,

wieder Kinder und Jugendli-
che für den Tennissport zu ge-
winnen. So wirbt der SVG
schon im Kindergarten für
diesen Sport. Die aktivsten
Mannschaften im Verein sind
zurzeit die 1. Herren-Schom-
burgmannschaft und das 1.
Frauen-Schomburgteam.

Wenn auch allgemein der
Tennissport rückläufige Zah-
len schreiben muss, bemüht
sich der Schwimmverein,
wieder Kinder, Jugendliche
und auch Erwachsene für den
Tennissport zu begeistern.

Neues
& PARTNER

ZEITUNGSGRUPPE MÜNSTERLAND
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Die Wasserball-Jugend im SVG

Stammplatz
auf dem

Siegerpodest
Top in NRW und bei DM-Endrunden

Zunächst die Frauen-
Mannschaft in den 90er-
Jahren, dann die Jugend

im neuen Jahrtausend: Mit
den Wasserballerinnen von
der deutsch-niederländischen
Grenze war in Deutschland
immer zu rechnen, denn es
mangelte wahrlich nicht an
Erfolgen. Besonders die weib-
liche Jugend spielte sich bei
Deutschen Meisterschaften in
mehreren Altersklassen wie-
derholt in den Blickpunkt.
Doch auch der männliche
Nachwuchs (in einem Umfeld
mit mehr Gegnern) feierte vie-
le Siege im Bereich des
Schwimmverbandes NRW.
Für etliche Erfolge der Ju-

gend zeichnete Stephan Ny-
huis alsCoachverantwortlich,
der auch sonst in verschie-
densten Positionen (Spieler,
Jugendwart, Schwimm- und
Wasserballwart; heute Trainer

der 1. Frauenmannschaft) im-
mer aktiv am Vereinsgesche-
hen teilnimmt. Auch mit der
2. Frauenmannschaft glückten
Nyhuis NRW-Meisterschaft
und Pokalsieg (2007), nach-
dem im Jahr zuvor zwei Vize-
Titel zu notieren waren. Er-
folgreich und als Trainer mit
Medaillen dekoriert wurde
ebenso Peter Rabaschus.
Neben unzähligen vorderen

Platzierungen mit der weibli-
chen A-, B- und C-Jugend ra-
gen die Podestplätze bei Deut-
schenMeisterschaften heraus.
So holte die weibliche A-Ju-
gend 2004 in Uerdingen die
Bronzemedaille, ein Jahr zu-
vorwar es bei der Endrunde in
Berlin Rang fünf geworden.
Alles in den Schatten stellte

die weibliche B-Jugend, die
sowohl 2002 (in Bochum) als
auch 2003 im heimischen Bad
den deutschenMeistertitel ge-
wann. Außerdem gab es Silber
im Jahr 2001 in Berlin zu fei-
ern. Weitere Endrundenteil-
nahmen wurden auf den Plät-
zen vier (2004 in Chemnitz;
2006 in Uerdingen) und sechs
(2007 in Hohenlimburg) abge-
schlossen. Leer ging auch die
weibliche C-Jugend nicht aus.
Nach Rang vier (2004 in Ber-
lin) durfte 2005 in Hohenlim-
burg die Deutsche Vizemeis-
terschaft gefeiert werden.Immer mutig nach vorne.

Stephan Nyhuis kann auf etliche Erfolge als Jugendtrainer verweisen, holte unter anderem
den Deutschen Meistertitel. Auf dem Foto die B-Jugend von 2006. Fotos: aho

Peter Rabaschus gewann 2005 mit der C-Jugend die
Silbermedaille bei der DM.

Ein Blick, ein Wurf, ein Tor: Die
SVG-Jugend greift an.

Immer für die SVG-Jugend da:
Helmut Denkert.

Ab sofort in Gronau bei

Nutzen Sie das umfangreiche Angebot
bei Ihrem WN-Servicepartner!

Abo-Bestellungen, Reisenachsendungen, Spendenzeitungen,
private Kleinanzeigen oder Familienanzeigen

erledigen Sie dort schnell und einfach.

Neustraße 1 • 48599 Gronau

Telefon 0 18 01/69 00 00*
(* 0,039 /Min. aus dem deutschen Festnetz, Mobilfunk max. 0,42 /Min.)

Wir gratulieren dem
Schwimmverein Gronau

zum
100-jährigen Bestehen!
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Oberliga-Niveau bis 1986
Seit dem Neubeginn 2008 spielt das SVG-Team wieder in der Nordwestfalenliga

Die Herrenwasserball-
mannschaft des SV Gro-
nau spielte 1986 noch in

der Oberliga und musste als
Tabellenletzter absteigen. Es
wurde immer schwerer für das
Team, da einige Spieler den
Verein verließen. Jogi Hage-
mann ging nach Losser, Mar-
tin Huke ging nach Nordhorn,
BerndvandenBoschwechsel-
te nach Münster, Johannes
Schlamann beendete seine
Laufbahn. Die Spieler aus
Nordhorn zog es dann auch in
ihre Heimat zurück. Weitere
Jugendspieler wie Arne Jan-
sen, Volker Halbach und
Frank Czaja verlor der
Schwimmverein, da diese aus
beruflichen Gründen nicht
mehr in Gronau waren.

So war für die jetzt einge-
setzten Jugendspieler schwie-
rig bis unmöglich, das bisheri-
ge Wasserballniveau in der
schon 1957 gegründeten Ab-
teilung hoch zu halten.

Schließlich spielte die 1.
Herren-Wasserballmann-
schaft von1993bis 2000 inder
Nordwestfalenliga. Trainer
dieser Mannschaft war Ralf
Twardi. Im Jahr 2000nahmdie
Alt-Herrenmannschaft („Alte
Säcke“) an der WM im Senio-
renwasserball teil und belegte
den 9. Platz.

2001 spielte die Herren-
mannschaft in der Bezirksliga
unter Trainer Stefan Polhuis
und schaffte den Aufstieg in
die Nordwestfalenliga. 2002
bis 2003 übernahm Joachim
Hagemann die Herrenmann-
schaft, die dann aber wegen
Spielermangels abgemeldet
wurde.

2008 übernahm Stefan Ny-
huis die Herrenmannschaft.
Der heutige Trainer der Her-
renmannschaft (seit 2009) ist
abermals Stefan Polhuis. Die
1. Herrenmannschaft spielt
seit 2008 in der Nordwestfa-
lenliga um Punkte und Tore.

Die Wasserball-Jugend des SV Gronau im Jahr 1985 mit (steh.v.l.) Björn Plath, Arne Jansen,
Frank Nienhaus, MarcWestbel, Volker Halbach, Martin Lindenbäumer, Ralf Koppers, Olaf ten
Brink, Michael Reinermann, Giovanni Cirocca, Christian Gschwandler sowie (hockend v.l.)
Erwin Bröcker, Holger Schmitz, Ralf Dornbusch, Peter Hericks und Bernd Dirksen.

Herren-Wasserball im SVG in der jüngeren Vereinsgeschichte
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Frauenwasserball im SVG

Ausgerechnet in Berlin
SVG feiert 1993 Deutsche Meisterschaft in der „Höhle des Löwen“ / Top auch in Europa

Wasserballmade inGro-
nau – besonders in
den 90er-Jahren

schriebdieFrauenmannschaft
des SV Gronau viele Schlag-
zeilen. Jahr für Jahr zählte das
Team von der deutsch-nieder-
ländischen Grenze zum Favo-
ritenkreis, wenn Deutsche
Meisterschaft und DSV-Pokal
ausgespielt wurden (von den
Wettbewerben auf westfäli-
scher Ebene mal ganz zu
schweigen, wo zahlreiche
weitere Titel gewonnen wur-
den).

Dabei kam die Erfolgsserie
nicht überraschend. Schon
unter Regie von Coach Chris-
tian Jüttner und Schwimm-
trainer Hans-Werner Kottig,
die dieAufbauarbeit vonHans
Winnemöller und Hermann
Steinacker fortführten, rückte
dasTeamSchritt für Schritt an
die Podestplätze heran. Nach
den Plätzen sechs (Hamburg
1986), fünf (Hamm1988; Köln
1989) und vier (Berlin 1990;
Gronau 1991) wurde die erste
DM-Medaille (Bronze) 1992 in
Wuppertal ausgiebig gefeiert.

Doch der Jubel war noch
viel lauter und die Überra-
schung um so größer, als im
Herbst 1993 ausgerechnet in
der „Höhle des Löwen“ der

erste Titelgewinn gelang. In
und gegen Berlin (in den Jah-
ren zuvor das dominierende
Team) wurde die Wachablö-
sung im deutschen Frauen-
wasserballsport perfekt ge-
macht. In Gronau konnte die
Rückkehr der Meistertruppe
um Trainer Reinink kaum ab-
gewartet werden. Die Sport-
fans sprachen über Wasser-
ball, dann erst über Fußball.

Nach weiteren Bronzeplät-
zen in den beiden Folgejahren
war der zweite Titelgewinn
(1996 im heimischen Parkfrei-
bad) ein weiterer Höhepunkt
in der Vereinsgeschichte. Bis
2007 und dem Rückzug aus
der Bundesliga ließ der SVG
zwei Vizemeisterschaften
(Berlin 1998; Bundesliga
1999) und drei Bronzeränge
(1997, 2006, 2007) folgen.

Zudem hatte der Verein in
den Jahren 1994 und 1997
auch auf europäischer Ebene
zu glänzen gewusst. Gleich
sein Debüt im Europacup der
Landesmeister gewann der
SVG in Budapest gegen Nancy
(8:5) und erreichte die End-
runde in Palermo (Platz 6).
Drei Jahre später behauptete
sich der SVG inPilsen und zog
abermals in die Endrunde
(Zaandam) der Besten ein.

In Lünen-Brambauer war die Freude groß, als der SV Gronau im Jahr 2006 in der Pokal-End-
runde die Bronzemedaille gewann. Foto: aho

Erstes Spiel in der Halle in Epe
SVG erkannte früh die Entwicklung / Premiere gegen Almelo

Schon früh erkannte der
Schwimmverein Gronau
die Entwicklung des

Frauenwasserballsports. 1978
gab es zum ersten Mal eine
Weltmeisterschaft im Frauen-
wasserball (Berlin). 1981
spielte der Westdeutsche
Schwimmverband erstmalig
eine Runde im Frauenwasser-
ball aus, andereVerbände soll-
ten folgen. Der SVG hatte vor-
nehmlich auf holländischer

Seite Eindrücke gewonnen.
Das erste Spiel gegen eine

Team aus Almelo wurde mit
1:7 im Eper Traglufthallenbad
verloren, es spielten für Gro-
nau Gabi Hiller (Wolters),
Wanda Hork, Beate Hork, Bar-
bara Schumacher (Fieber), As-
trid Held, Wiltrud Freriks,
Bärbel Nagel und Ursel Bud-
ke.Der 1. Trainer derGronauer
Frauen-Wasserballmann-
schaft war HansWinnemöller.

Aus dem Schwimmbereich
stießen danach viele junge
Spielerinnen zu dieser Mann-
schaft, so konnte der SVG
1979 eine Mannschaft mit fol-
genden Aktiven bilden: Gabi
Hiller (Wolters), Barbara
Schumacher (Fieber), Mecht-
hild Lindemann (Dierksen),
Andrea Buss, PetraMöller, Iris
Steinacker, Birgitt Arends
(Steinacker), Steffi Kottig, Bet-
tina Averbeck (Föbus), Ute
Mönsters (Winnemöller), Sa-
bine Kottig, Ina Lünterbusch
(Kottig), Stephanie Möller,
Cornelia Dierksen, Martina
Schmitz, Marie-Luise Groß,
Jutta Stienemann (Walfort),
Beate Albers (Limke), Karola
Benhoff.

1982 übernahm Hermi
Steinacker das Training der
Frauen-Wasserballmann-
schaft. Das Team qualifizierte
sich für die Endrunde der
Westdeutschen Meisterschaft
im eigenen Bad. Der SVG be-
legte den sechsten Platz. 1984
erreichte der SVG wieder die
WSV-Endrunde und wurde in
Köln mit Platz fünf belohnt.
Der Aufstieg in die deutsche
Spitze hat begonnen.

Rekordpokalsieger
in den 90er-Jahren
Erster DSV-Pokalsieg im Jahr 1994

Die erstenVersuche schei-
terten. An SUN Berlin-
Neukölln kam der SV

Gronau nicht vorbei – auch
nicht im Pokalwettbewerb.
1990 und 1991 hatten die Gro-
nauerinnen in Berlin (13:18;
7:14) das Nachsehen. Aber
1993, im Jahr der ersten Deut-
schen Meisterschaft, reichte
es. In Uerdingen gewann der
Schwimmverein Gronau am
12. Dezember mit 7:5 seinen

ersten DSV-Pokalsieg. Weitere
Triumphe sollten folgen: 1994
(9:7 gegen Hohenlimburg),
1995 (15:5 gegen BW Bo-
chum), 1996 (12:7 gegen BW
Bochum) und 1999 (7:6 gegen
Hohenlimburg). Damit war
der SVG in den 90er-Jahren
mit fünf Pokalsiegen nationa-
ler Rekord-Pokalsieger. In den
Jahren 2000, 2005 und 2006
folgten in den Pokalendrun-
den noch drei dritte Plätze.

Mit Sandra Kuipers und Arjan Brands gewann der SVG 1996
den DM-Titel und das deutsche Pokalendspiel.

Nach langem Anlauf bahnte sich der SVG unter Trainer Ger-
win Reinink (l.) den Weg in die nationale Spitze.
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Wasserball-Nationalspielerinnen des SVG

Patricia Stenvers, Ina Kottig (Lünterbusch), Sabine Kottig.

Gern gesehen
DSV beruft Gronauer Spielerinnen

Noch ehe die Gronauer
Wasserballerinnen die
Deutsche Meisterschaft

feierten, berief Nationaltrai-
ner Gerhard Thiedke (Berlin)
die SVG-Elite, die immer ger-
ne in der DSV-Auswahl gese-
hen war. Zunächst waren es
die Kottig-Geschwister Sabine

und Ina, die die Farben des
DSV vertraten, mehrfach auch
bei Welt- und Europameister-
schaften. Mitte der 90er-Jahre
stellte der SVG phasenweise
den Kern der Auswahl des
Deutschen Schwimmverban-
des (nun auch mit Torfrau Pat-
ricia Stenvers und Iris Meyer). Iris Meyer

Einsatz-Rangliste des
Wasserball-Nationalteams
(Stand 1. Januar 2010)
1. Sabine Kottig 223
2. Stefanie Schindelbauer 218
3. Katrin Dierolf 177
4. Petra Olek 169
5. Simone Budde 161
6. Anke Hocks 144
7. Nina Wengst 143
7. Ariane Rump 143
9. Birgit Kempen 137
10. Monika Kruszona 134
11. Theresa Klein 115
11. Lina Rohe 115
13. Linda Gerritsen 107
14. Patricia Stenvers 100
14. Claudia Blomenkamp 100
16. Ina Lünterbusch 99
17. Anja Skibba 97
18. Sabine Florschütz 95
19. Iris Meyer 93
20. Nicole Lohmann 91
21. Heike Voß 90
21. Mandy Zöllner 90
23. Alexandra Schilling 86
24. Rebecca Grund 85
25. Claudia Nyhuis 84
26. Carola Hartwig 82
27. Gerlinde Szerdahelyi 79
28. Carmen Gelse 76
28. Sabine Kleine 76
30. Andrea Koch 69
31. Britta Sieber 64
31. Nadine Kunz 64
33. Susanne Borchert 60
34. Daniela Ewert 56
34. Ute Heinecke 56
34. Sabine D.-Pritschke 56
37. Claudia Goßmann 53
37. Natascha Jordan 53
39. Anke Reichert 52
40. Petra Hocks 51

Kottig
Erste der
Rangliste

www.textilbuero-buss.dewww.textilbuero-buss.de
48599 Gronau · Bentheimer Straße 33 · Telefon 0 25 62/40 22 bis 40 23 · Telefax 40 25

TEXTILBÜRO
MANFRED BUSS KG

– Textilrohstoffe –
Natur- und Chemiefasern: Acrylfaser, Polyesterfaser,
Viskosefaser, Polyamidfaser und Baumwollkämmling
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Impressionen aus der faszinierenden Welt des Wasserballs

Mit Herren-Wasserball fing es an: Der SV Gronau (hier im alten Hallenbad) spielte in den höheren Ligen mit.Spitzenkraft: Claudia Nyhuis.

Haben alles gesammelt: Michael Köhn (l.), Manfred Schöne. Rekordnationalspielerin Sabine Kottig. Ob die Medaille echt ist?

Jubel bei der 2. Mannschaft über NRW-Pokalsieg und Oberliga-Meisterschaft im Jahr 2007. . . . und bei den Frauen (hier Platz 3 der DM-Endrunde 2006).

Beim SV Gronau gibt es viel zu feiern: Bei den Herren . . .
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Erfolgreich und beliebt
Bei den Gronauer Sportlerwahlen Stammgäste auf dem Podest

Unglaublich lang ist die
Liste der Aktiven und
Ehrenamtlichen des SV

Gronau, die zur Sportlerwahl
nominiert und während des
„Ball des Sports“ ausgezeich-
net wurden.
Nominierung und Wahl
Gronauer Sportler des Jahres
1989: Sabine Kottig (1.)
1990: Ina Kottig (1.; heute
Lünterbusch); Manfred Buss
(2.)
1991: Iris Meyer (2.); Daniela
Heßling (3. Jugend)
1992: Patricia Stenvers (1.)
1993: Birgitt Steinacker (1.;
heute Arends)
1994: Iris Meyer (1.)
1995: Sabine Kleine (3.)
1996: Iris Meyer (1.)
1998: Sabine Kottig (2.)
1999: Petra Stöppler (7.); Da-
mian Kania (10.)
2000: Ina Lünterbusch (2.)
2001: Sabine Kottig (3., nomi-
niert für BW Bochum)
2002: Claudia Schönitz (1;
heute Nyhuis); Sabine Kottig
(2.; nominiert für BW Bo-
chum)
2004: Sebastian Denkert (1.);
Michaela Migrova (2.)
2005: Claudia Schönitz (2.;
heute Nyhuis)
2006: Meike Rütgers (3.; heute
Rose)
2007: Ina Lünterbusch (2.)

Nominierung und Wahl
Mannschaft des Jahres
1989: Frauen-Wasserball-
mannschaft des SVG (1. Platz)
1990: Frauen-Wasserball-

mannschaft des SVG (3.)
1991: Frauen-Wasserball-
mannschaft des SVG (2.)
1992: Frauen-Wasserball-
mannschaft des SVG (1.)
1993: Frauen-Wasserball-
mannschaft des SVG (1.)
1994: Frauen-Wasserball-
mannschaft des SVG (1.)
1995: Frauen-Wasserball-
mannschaft des SVG (2.)
1996: Frauen-Wasserball-
mannschaft des SVG (1.)
1997: Frauen-Wasserball-
mannschaft des SVG (1.); Kin-
der-Schwimmpokal-Mann-
schaft des SVG (3.)
1998 (Wahl „Gronauer Sport-
ler des Jahrzehnts“): Frauen-
Wasserballmannschaft des
SVG (1.)
1999: Frauen-Wasserball-

mannschaft des SVG (2.)
2001: weibliche Wasserball B-
Jugend des SVG (2.)
2002: weibliche Wasserball B-
Jugend des SVG (2.)
2003: weibliche Wasserball B-
Jugend des SVG (1.)
2005: weibliche Wasserball C-
Jugend des SVG (3.)
2006: Frauen-Wasserball-
mannschaft des SVG (2.)

Ehrenamt (Verleihung der
Verdienstplakette durch den
Gronauer Stadtsportverband
an Mitglieder des Schwimm-
verein Gronau)
1995: Gerhard Zwicker
1996: Manfred Buss
1998: Hermann Steinacker
2010: Wilhelm ten Brink

Die Frauen-Mannschaft des SVG war Stammgast der Sport-
lerwahlen. Hier die „Mannschaft des Jahres 1994“.

Für den Verein im Einsatz
Die Liste der Funktionsträger im Jubiläumsjahr

An ehrenamtlichen Mit-
arbeitern mangelt es
dem Schwimmverein

Gronau nicht. Die Übersicht
der Verantwortlichen nach der
Jahreshauptversammlung im
Jubiläumsjahr 2010:
Geschäftsführender Vorstand
1. Vorsitzender: Manfred Buss
2. Vorsitzender: Uwe Koch
Geschäftsführerin: Monika
Klümper
1. Kassenwart: Anneliese Hil-
dering
Sportlicher Leiter: Elmar Buss
Leiter Tennisabteilung: Ri-
chard Weykamp

Erweiterter Vorstand
2. Kassenwart: Andrea Buss
1. Schwimmwart: Sebastian
Eichner
2. Schwimmwart: Monika
Niehoff
1. Wasserballwart Männer:
Stephan Nyhuis

1. Zeug- und Gerätewart:
Frank Wolf
2. Zeug- und Gerätewart: Det-
lef Tuband
1. Sozialwart: Heiko Kaack
1. Frauenwartin: Susanne
Kaack
2. Frauenwartin: Sandra Wolf
Werbe- und Pressewart: Wil-
helm ten Brink
Webmaster (Internet-Auftritt):
Michael Niehoff
Studienreisen (Organisation):
Wilhelm ten Brink

Tennisabteilung
1. Tenniswart: Richard Wey-
kamp
1. Sportwart Tennis: Heinrich
Wienker
2. Sportwart Tennis: Friedrich
Beiner

Jugendausschuss
1. Jugendwart (Sprecher):
Dennis Niehoff

2. Jugendwart: Anne Wobbe
3. Jugendwart: Tobias Koch

Kassenprüfer: Rudi Flür, Wil-
helm ten Brink

Ehrenrat
Obmann (Sprecher): Hermann
Steinacker; Beisitzer: Fried-
rich Beiner, Rudi Flür, Claus
Nyhuis, Rembert Schütte, Wil-
helm ten Brink, Heinrich
Wienker

Übungsleiter: Birgitt Arends,
Helmut Denkert, Sebastian
Denkert, Sebastian Eichner,
Susanne Kaack, Ina Lünter-
busch, Iris Meyer, Dennis Nie-
hoff, Monika Niehoff, Stephan
Nyhuis, Claudia Nyhuis, Ca-
rola Nyhuis, Peter Rabaschus,
Nadine Rabaschus, Sven Ra-
baschus, Franziska Wald-
hauer, Pia van Schelve, Pat-
rick Töns, Anne Wobbe.

Geehrte und Ehrenamtliche im SVG

KIMA Automatisierung GmbH
Anna-Merian-Str. 5, 48599 Gronau-Epe

Tel.: 0 25 65 / 93 46 13
www.kima.de

gratuliert dem

Schwimmverein
Gronau

zum Jubiläum und

wünscht weiterhin

viel Erfolg!

Automatisierung
Gesellschaft für elektronische Steuerungstechnik und Konstruktion mbH

Nach dem Schwimmen zu uns!

Wir gratulieren dem
Schwimmverein Gronau

zum Jubiläum!
Familie Jörissen

• Cafe im Hallenbad
• Parkcafe Freibad Gronau
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Grußwort Udo Lindenberg.
Seit fast 25 Jahren ist Lindenberg (erneut) Mitglied im SVG.

Udo Lindenberg und der SVG

Im Sonderzug
nach Gronau

Konzert dort, „wo in grauer Vorzeit alles begann“

Mit dem Sonderzug
nach Gronau. Im Udo-
Rausch präsentierte

sich die Grenzstadt, als Panik-
RockerUdoLindenberg (gebo-
ren am 17. Mai 1946 in Gro-
nau) in seine Heimat zurück-
kehrte. Zum ersten Mal gab

die „Gronauer Nachtigall“ am
3. September 1985 ein Kon-
zert, „wo in grauer Vorzeit al-
les begann“.
Angerufen hatte Manfred

Buss schon 1983. Zum 75-jäh-
rigen Jubiläum des Schwimm-
verein Gronau sollte Udo Lin-
denberg „abrocken“ – dort,wo
er aufgewachsen ist und das
Schwimmen gelernt hatte. Bis
zu seinem 10. Lebensjahr war
Lindenberg Mitglied des
Schwimmverein (nach dem
Jubiläums-Konzert trat er dem
SVG übrigens erneut bei und
feiert nun schon sein Silberju-
biläum im SVG).
Noch am Abend zuvor be-

tonte Lindenberg in der ARD:
„Und jetzt werde ich zu mei-
nem Konzert nach Gronau,
meine Heimstadt, fliegen.“
Manfred Buss, Vorsitzender

des SVG, und die Konzert-
agentur Lippmann & Rau hol-
ten den Rockstar und Fritz
Rau vom Flughafen Düssel-

dorf ab. In Gronau warteten
schon längst 500 begeisterte
Fans in der Konzert-Halle an
der Bentheimer Straße.
Lindenberg trug sich in das

Goldene Buch der Stadt Gro-
nau ein. Der gesamte Tagesab-
lauf und auch das Konzert
wurden von einem Fernseh-
team begleitet.

Das Konzert vor über 3000
begeisterten Fans hatte auch
einen sozialen Aspekt. Der
Überschuss von 20 000 DM
wurde vonUdoLindenberg zu
Gunsten arbeitsloser Jugendli-
cher in Gronau gestiftet. Die
gesamte Abwicklung des Kon-
zertes hatte der Schwimmver-
ein Gronau in Eigenregie
durchgeführt – da klatschte
auch Lindenberg Beifall.Konzert-Plakat 1985.

„Member imGronauer Schwimmverein“: UdoLindenbergmit
Manfred und Elmar Buss.

Freunde fürs Leben: Manfred Buss und Udo Lindenberg. Im
SVG lernte der Rockstar das Schwimmen.

DACHSYSTEME

HUKE

(02562) 9370-0
(02562) 9370-25

Alter Postweg 191
48599 Gronau

www.huke.de
info@huke.de
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Studienreisen des SV Gronau

Die Statistik belegt ein-
drucksvoll die Reiselust
des Schwimmverein

Gronau, der immer wieder
neue Ziele ansteuert.
Busreisen in Deutschland
1983: 4 Tage-Reise nachBerlin
1989: 4 Tage-Reise München
2000: 6 Tage-Reise Bayern
(Hauptstadt und Schlösser)

Busreisen in Europa
1984: 4 Tage-Reise Paris
1985: 5 Tage-Reise London
1986: 6 Tage-Reise nach Wien
über Passau und Kloster Melk
1989: 8 Tage-Reise nach Rom
über Florenz und Pisa
1991: 9 Tage-Reise nach Oslo
und Stockholm über Göteborg
1992: 7 Tage-Reise nach Prag
über Dresden
1994: 8 Tage-Reise nach Buda-
pest über Passau
1995: 7 Tage-Reise nach Flan-
dern (Gent, Brügge, Brüssel,
Antwerpen)
1997: 10 Tage-Rundreise Nor-
wegen
1997: 8 Tage-Reise nach Nizza
an die Cote d`Azur
1998: 5 Tage-Reise nach Paris
mit Eurodisnyland
1999: 9 Tage-Rundreise nach
Schottland
2001: 9 Tage-Reise in die Tos-
kana mit Insel Elba
2002: 12 Tage-Rundreise Nor-
wegen
2003: 11 Tage-Rundreise Ir-
land
2004: 16Tage-RundreiseBalti-
kum bis St. Petersburg
2007: 12 Tage-Rundreise Süd-
england bis Cornwall
2008: 14 Tage-Rundreise Süd-
polen über Dresden
2009: 12 Tage-Reise nach Süd-
italien andenGolf vonSorrent

Flugreisen in Europa
1987: 9 Tage-Reise nach Mos-
kau u. Leningrad
1988: 6 Tage-Reise nach Istan-
bul
1996: 7 Tage-Reise nach Lissa-
bon und Fatima
2002: 13 Tage-Rundreise An-
dalusien
2005: 9 Tage-Rundreise Island
2006: 12 Tage-Rundreise Grie-
chenland

Flugreisen International
1990: 9 Tage-Reise nach New
York und Washington
1993: 9 Tage-Reise nachÄgyp-
ten (Kairo bis Abu Simbel)
1998: 12 Tage-Rundreise nach
China (Shanghai-Xian-Pe-
king)
2000: 13 Tage-Rundreise Süd-
afrika (Johannesburg bis Kap-
stadt)
2009: 20 Tage-Rundreise auf
das „Dach der Welt“ (Yunnan
und Tibet)

Bis auf das
„Dach der

Welt“Der Vorstand des
Schwimmverein Gro-
nau hat sich immer Ge-

danken darüber gemacht, wie
den Mitgliedern des Vereins
neben Schwimmen und Was-
serball attraktive Alternativen
angeboten werden können. So
wurde eine Tennisabteilung
gegründet und entstanden
vier Außenplätze auf der ver-
einseigenen Tennisanlage bei
Gleis.
Ein weiterer Schritt war im

Februar 1983 das Angebot
einer 4-Tage-Fahrt nach Ber-
lin, damals noch unter er-
schwerten Bedingungen
durch die Lage von West-Ber-
lin als Insel in der sowjeti-
schen Besatzungszone. Paul
Elsbernd nahm die Organisa-
tion in die Hände. Schließlich
fuhren vom12. bis 15. Februar
28Personenmit demBusnach
Berlin.
Die Idee kam an und Wil-

helm ten Brink erklärte sich
bereit, mindestens einmal
jährlich eine Studienreise an-
zubieten. Waren es zu Anfang
reine Städtereisen mit einer
Reisedauer von vier bis sechs
Tagen, so veränderten sich
später die Reisen – dem allge-
meinem Trend folgend auf
Rundreisenmit einer längeren
Reisedauer. 1993 erlebten die Teilnehmer an der SVG-Studienreise unvergessliche Tage in Ägypten.

Eine Idee reist um den Erdball
Wilhelm ten Brink plant und organisiert die Fahrten für den Verein

Die weiteren Reise-
Planungen des SV
Gronau für das kom-

mende Jahr:
2010: Passionsspiele in
Oberammergau; 6 Tage
vom 5. bis 10. Juli.
2010: Wiederholungsreise
nach Berlin; 6 Tage vom
10. bis 15. Oktober.
2011: Studienreise ins
Heilige Land: Israel – Jor-

danien – Sinai - Palästina;
16 Tage vom 12. bis 27.
März.
Bei Interesse an den Stu-
dienreisen des Schwimm-
verein Gronau finden sich
Informationen im Internet
unter www.
schwimmverein-gronau.de
Telefonisch beantwortet
Wilhelm ten Brink (
02562-20968) Fragen.

Weitere Fahrten in Planung

Zum Thema

Gruppenbild aus dem Jahr 1998 (Peking).

Reise nach Südafrika im Jahr 2000.

Die Reisegruppe in Schottland im Jahr 1999.

Gruppenaufnahme aus Oslo im Jahr 1991.
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Der SVG im Gronauer Karneval

Ganz aktuell: 100 Pinguine stellt der 100 Jahre junge Schwimmverein auf.

Der SVG präsentiert das „Rollende Hallenbad“ im Jahr 1985.

100 Jahre jung, jeder kann es im Karneval lesen.

Gruselig schön: Auch „hexen“ kann der Schwimmverein (2009).

Spongebob im Jahr 2007.

Scheichtum (SV) Gronau.

Zum 100-jährigen Vereinsjubiläum
gratulieren wir dem

Schwimmverein
Gronau 1910 e. V.

sehr herzlich!

Volksbank
Gronau-Ahaus eG

ggrraattuulliieerrtt ddeemm

SScchhwwiimmmmvveerreeiinn
GGrroonnaauu

zzuumm

110000--jjäähhrriiggeenn
JJuubbiillääuumm!!

Amtsvennweg 58 · 48599 Gronau · Tel. 0 25 62 / 36 87 · Fax 0 25 62 / 9 91 91 20

Hotel

Restaurant

Kegelbahn

Saalbetrieb

Biergarten
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Der Schwimmsport im SVG

Auf beiden Seiten der
Grenze gut bekannt

Aktive machten sich schnell einen guten Namen

Wie es der Vereinsname
sagt – eine der Säulen
eines Schwimmver-

eins ist das Schwimmen.
Bei Gründung des

Schwimmverein Gronau war
das oberste Ziel, die Bürger für
das neue Hallenbad zu begeis-
tern. Durch internationale
und nationale Wettkämpfe
waren die Aktiven des
Schwimmverein Gronau dann
schnell bekannt – diesseits
und jenseits der Grenze.

Im Laufe der Jahre gab es ei-
nige Schwimmtrainer, die
über lange Jahre das Training
im SVG geleitet haben. Hier
sind besonders zu nennen: Eh-
renfried Nofke, H. van der
Kerkhoff, Karl-Heinz Klipfel,
Günter Wetzel, Hermann
Reus, Hans-Werner Kottig,
Hans Schrief, Manfred Buss
und in neuerer Zeit Peter Ra-
baschus und Helmut Denkert.
Unterstützung gab es hier im-
mer von vielen jugendlichen
Schwimmerinnen und
Schwimmern, die Lehrgänge

absolvierten und sich eben-
falls an den Beckenrand stell-
ten.

In den 50er- und 60er-Jah-
ren waren es Schwimmerin-
nen und Schwimmer wie Ute
Köbsel, Anneliese Grote, An-
nette Wienker, Erika Sager,

Hannelore Denkert, Lisel Bru-
is, Christel Jungjohann, Anita
Redetzki, Bernd Spiller, Jo-
chen Keller, Gilda Effertz, Mo-
nika Fandrich, Hans Bauer,
Volker Köbsel, Werner Raba-
schus, Hayo Mersmann, Karl-
Heinz Möller, Wolfgang Bork
und Manfred Buss, die durch
ihre Erfolge immer wieder von
sich hören ließen und dem
SVG viele positive Schlagzei-
len bescherten. Einige sogar
durch die Teilnahme an Olym-
pischen Spielen und Europa-
meisterschaften.

Zudem wurde 1957 im SVG
eine erste Wasserballmann-
schaft gegründet. Als Aus-
gleich zum „Bahnenziehen“
sollte das Training mit Ball ab-
wechslungsreicher sein. Den-
noch gilt bis heute der Spruch
jedes Trainers: „Wasserball
geht nicht ohne Schwimmtrai-
ning“. Denn im Schwimmen
gilt es, Kondition zu erlangen.

Erfolgreiche SVG-Schwimmer der jüngeren Vereinsgeschichte: Ludger Flucht, Elmar Buss,
Hans-Jörg van Treve, Andreas Heying (v.l.).

Spärlich sind die Be-
lege aus der Vereins-
gründung. In erster

Linie liegt das an den
Wirren zweier Weltkriege.
Auch durch die Über-
schwemmung im Jahr
1946 und Brände sind
Urkunden und Zeitungs-
artikel vernichtet worden.
Schon um 1905 wurde
zwischen Dinkel und dem
E-Werk eine Art Freibad
errichtet, das aber eher

einem Tümpel glich.
Dank der Initiative des
damaligen Bürgermeisters
Hagedorn und einer Stif-
tung Gronauer Fabrikan-
ten kam im Jahr 1910 der
Bau eines Hallenbades zu-
stande. Der Besuch war
schlecht, sodass für das
Schwimmen geworben
wurde: Hagedorn lud den
SV Münster zu einem
Schauschwimmen ein.
Das gefiel den Gronauern.

SV Münster wirbt fürs Schwimmen

Zum Thema

Eine ältere Aufnahme: Die Schwimmerinnen des SVG, die
1976 die Farben des Vereins vertraten.

Herzlichen Glückwunsch
dem

Schwimmverein Gronau
zum

100. Geburtstag !
Herrlich schlafen – Himmlisch essen

Ammertmann
Hotel – Restaurant

GRONAU- EPE
Tradition, die verpflichtet

www.ammertmann .de

Wir gratulieren dem
Schwimmverein Gronau

zum Jubiläum – 100 JAHRE –

Wir gratulieren dem

Schwimmverein Gronau
zum Jubiläum!

• Friedhofsgärtnerei • Grabgestaltung und Pflege
• Dekorationen • Floristik

Claus
Nyhuis
48599 Gronau

Friedensweg 50
Telefon

0 25 62 / 56 81
Fax

0 25 62 / 9 82 76

Bahnhofstraße 19 · 48599 Gronau
Telefon 0 25 62 / 2 02 76 · Telefax 0 25 62 / 44 15

Hotel Haus Determann
mit der traditionsreichen Gaststätte

„KRUKEN-STIENE“
und mit dem individuellen Restaurant

„Das kleine Wohnzimmer“

Unsere Gratulation dem
erfolgreichen

Schwimmverein Gronau
zum 100. Jubiläum.
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Gronauer Stammgäste
auf dem Podest

Kontinuierliche Entwicklung der Rekorde / Prominente Gäste

Im SVG gab und gibt es her-
vorragende Schwimmerin-
nen und Schwimmer. Da-

von zeugen Bezirksmeisterti-
tel und gute Platzierungen bei
Deutschen Mannschaftsmeis-
terschaften (DMMS). Auch bei
vielenWettkämpfen in der Re-
gion, zum Teil überregional
stark besetzt, stehen die Akti-
ven des SVG immer wieder
auf dem Podest – natürlich
auch bei den Kreismeister-
schaften des Schwimmkreises
Westmünsterland.

Wie sehr sich der
Schwimmsport gewandelt
hat, lässt sich auch an der Ent-
wicklung der Vereinsrekorde
(zu finden auf der Vereins-
homepage) ablesen. Beson-
ders in den80er- und90er-Jah-
ren wurden viele Vereinsbest-
zeiten geschwommen – durch
Sportlerwie (umnur einige zu
nennen) Wiltrud Frericks,
Mechthild Dirksen, Iris Mey-
er, Bettina Foebus, Andrea
Buss, Sabine und Ina Kottig,
Iris und Birgitt Steinacker,
Marco Schubert, Thomas
Steinhorst, Elmar Buss, Hans-
Jörg van Treve, Ludger Flucht,
Arne Jansen oder Andreas
Heying. Diese Zeiten haben
teilweise noch heute Bestand.

Iris Meyer, Elmar Buss und
Hans-Jörg van Treve waren so-
gar Teilnehmer bei den Deut-
schen Meisterschaften in
Bonn und Wuppertal.

Heute sind es (wieder) viele
Kinder und Jugendliche, die
Spaß am Schwimmen haben,
viele gute Zeiten und Platzie-
rungen erreichen und gemein-
schaftlich viele Wettkämpfe

bestreiten.
Aber auch die Masters (Se-

nioren ab 20 Jahren) haben
den Wettkampfsport wieder
für sich entdeckt undnehmen,
ebenso wie die Jüngeren, an
verschiedenen Meisterschaf-
ten auf Bezirks- und Kreisebe-
ne teil.

Erwähnenswert und nicht
alltäglich ist für den
Schwimmverein auch der Be-
such vieler deutscher Spitzen-

schwimmer inGronau. So be-
grüßte der Verein unter ande-
rem Wiltrud Urselmann, Wer-
ner Lampe, Dirk Korthals, Pe-
ter Nocke, Walter Kusch, Dag-
mar Hase, Astrid Strauss und
aus den Niederlanden Olym-
piasiegerin Petra van Staveren
am Gronauer Beckenrand –
Spitzensportler, die an Olym-
pischen Spielen und Welt-
meisterschaften teilgenom-
men haben.

Die Sieger der Stadtmeisterschaften 2009 aus Gronau und
Epe auf einem Foto vereint. Fotos: aho

Der Schwimmsport im SVG

Auszug aus einer frü-
heren Chronik zum
erfolgreichen Ab-

schneiden Gronauer
Schwimmer:
1954: Manfred Buss (16)
wird in die Jahres-Besten-
liste des Deutschen
Schwimmverbandes ein-
getragen.
1956: Teilnahme der 14-
jährigen Ute Köbsel an
den Ausscheidungen für
die Olympiade in Mel-
bourne. Zehn Vereine tra-
gen in diesem Jahr die Be-
zirksmeisterschaften im
Gronauer Freibad aus. Mit
Köbsel erringt der SVG
zwei erste Plätze. Christa
Jungjohann erreicht den
ersten Platz, Manfred
Buss den 3. Rang.

1959: Der SVG verliert
seine beste Schwimmerin,
Ute Köbsel, an die Re-
kordstaffel SV Krefeld 09,
die im selben Jahr für
Deutschland gegen Frank-
reich, England und
Ungarn an den Start geht.
1960: A. Grote, E. Sager
und M. Buss werden Be-
zirksmeister.
1963: A. Wienker ist in
Köln bei den Jugendmeis-
terschaften drittschnellste
Schwimmerin West-
deutschlands.
1964: Klubkampf mit Lüt-
tich, Thialf Enschede, Bo-
cholt und Münster.
1965: Gronau wird Sieger
des Schwimmklubkamp-
fes mit Münster und Cas-
trop-Rauxel.

Ute Köbsel startet für Deutschland

Zum Thema

Alles im Blick: SVG-Trainer
Helmut Denkert.

Sebastian Denkert feierte für den SVG große Erfolge und gibt
sein Wissen auch als Trainer weiter.

Küchenprofi Gerwens GmbH
48599 Gronau
Otto-Hahn-Straße 10
Tel. 00 49 (0) 25 62 / 81 63-0
email: info@gerwens.de ·
www.gerwens.de

Wir gratulieren dem
Schwimmverein Gronau

zum 100-jährigen Bestehen!

seit 1926
Gardinen • Betten • Polsterei

Gronau · Ochtruper Str. 89a · Tel. 0 25 62/9 66 55

Unsere herzlichsten
Glückwünsche zum

1111 0000 0000 .... Geburtstag
Danke für die gute Zusammenarbeit!

Unsere herzlichsten
Glückwünsche zum

1111 0000 0000 .... Geburtstag
Danke für die gute Zusammenarbeit!

Unsere herzlichsten
Glückwünsche zum

1111 0000 0000 .... Geburtstag
Danke für die gute Zusammenarbeit!

Unsere herzlichsten
Glückwünsche zum

1111 0000 0000 .... Geburtstag
Danke für die gute Zusammenarbeit!

Unsere herzlichsten
Glückwünsche zum

1111 0000 0000 .... Geburtstag
Danke für die gute Zusammenarbeit!

100 Jahre Schwimverein
Wir gratulieren und wünschen

weiter viel Erfolg !

Individuelle Wohnideen aus Meisterhand
Küchen · Möbel · Innenausbau · Trockenbau

Annette v. Droste-Hülshoff Ring 28 · 48599 Gronau
Tel. 0 25 62/81 69 47 · www.tischlerei-dirksen.de
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Heimspiel für den
jüngsten Nachwuchs

Wettkampf jährte sich im März zum 20. Mal

Ein Jubiläum im Jubeljahr:
Zum 20. Mal wurde im
März der Bambino-

Schwimmwettkampf im Hal-
lenbad an der Laubstiege
durchgeführt.

Grundidee war und ist noch
immer, den jungen Schwim-
merinnen und Schwimmern
(8-13 Jahre) des Vereins die
Möglichkeit zu geben, vor hei-
mischem Publikum ihr Kön-
nen zu zeigen.

Gleich der erste Bambino-
Schwimmwettkampf am 14.
April 1991 im Gronauer Hal-
lenbad war ein riesiger Erfolg.
Teilnehmer der ersten Stunde
waren neben dem SV Gronau
der VfL Ahaus, Bocholter
WSV, SC Coesfeld 1951, Wa-
spo Nordhorn, Arminia Ocht-
rup und Matellia Metelen.

In familiärer Atmosphäre
erzielten die jungen Aktiven
viele gute Leistungen und
wurden dafür mit Pokalen,
Medaillen und Urkunden be-
lohnt. Zahlreiche Zuschauer
(Großeltern, ElternundFreun-
de) unterstützen die jungen
Sportler/-innen lautstark vom

Beckenrand. Für viele Kinder
war es nach intensiven Trai-
ningseinheiten der erste Wett-
kampf überhaupt.

Die Wettkampffolge ist in
den 20 Jahren kaum verändert
worden. Geschwommen wur-
den alle Lagen, das heißt
Schmetterling, Rücken, Brust
und Freistil über jeweils 25 m
und 50 m. Besondere High-
lights waren immer die Staf-
felwettkämpfe indenDiszipli-
nen Brust und Freistil (4 x 25
m und 4 x 50 m).

Für den reibungslosen Ab-
lauf ist seit 19 Jahren Andrea
Buss verantwortlich, die da-
mals eine neue EDV-Software
in den Verein einführte. Der
Schwimmverein Gronau war
einer der ersten Vereine im
Umkreis, der die gesamte Ab-
wicklung eines Schwimm-
wettkampfes mit Hilfe des
Computers organisierte. And-
reaBuss leistete diesbezüglich
auch Hilfestellung in anderen
Vereinen.

Im20. Jahr desWettkampfes
legte Andrea Buss die Organi-
sation und Protokollerstel-

lung in die Hände von
Schwimmwart Sebastian
Eichner, der dieses in hervor-
ragender Weise weiterführt.
Wobei eine solche Veranstal-
tung ohne die zahlreichen
Helfer, Vereinsmitglieder,
Mütter, Väter sowie Kampf-
richter nicht möglich wäre.

19 Mal als Sprecher im Ein-
satz war der 1. Vorsitzende
Manfred Buss. Nur ein Mal
musste er krankheitsbedingt
passen. Der besondere Dank
desSVGgilt Rita undRolfHer-
zog (TuB Bocholt), die eben-
falls 19 Mal als Auswerterin
bzw. Schiedsrichter wertvolle
Dienste leisteten.

Motiviert durch die vielen
positiven Rückmeldungen
(„Toller Wettkampf“; „An-
strengend, aber immer wieder
schön“; „Wir sehen uns beim
nächstenMal“) ist die 21. Auf-
lage des Bambino-Schwimm-
wettkampfes bereits in Pla-
nung.

Beim Bambino-Schwimmen im März kann der SV Gronau als Gastgeber immer mit einer star-
ken Mannschaft (wie hier 2009) an die Startblöcke gehen. Foto: Angelika Hoof

Bambinoschwimmen

Aus luftiger Perspektive: In diesem Jahr hatte der SVG zum
Jubiläums-Bambino-Wettkampf eingeladen. Foto: aho

Sechs Vereine mit 215
Aktiven sorgten für
316 Starts bei der

Premiere des Bambino-
Schwimmens in Gronau
am 14. April 1991. Re-
kordzahlen wurden am 5.
November 2000 und 22.
März 2009 geschrieben,
als jeweils elf Vereine zu
Gast waren. Die meisten
Starts (774, darunter 72
Staffel-Starts) wurden am
17. März 2002 notiert. Ge-
samtsieger wurde der
SVG in den Jahren 1997
und 2004, außerdem stol-
ze sieben Mal Zweiter.

Rekordzahlen

Zum Thema

Wir gratulieren dem Schwimmverein Gronau
zum Jubiläum!

Karosserie & Lackierung

BRÜNDERMANN & LINGEN
www.bruendermann-lingen.de

Gildehauser Straße 180

· 48599 Gronau

Telefon und 24 Std.-

Notruf 0 25 62 / 28 56

Dem

Schwimmverein Gronau

gratulieren wir herzlich zum

100. !

Gildehauser Str. 2
48599 Gronau

Tel. 0 25 62/93 11-0
Fax 0 25 62/93 11-30

info@jendyk-schnellhardt.de
www.cw-s.de

Jendyk · Schnellhardt & Partner
Wirtschaftsprüfer · Vereidigte Buchprüfer · Steuerberater

Diplom-Kaufmann
Georg Jendyk
Vereidigter Buchpüfer · Steuerberater

Diplom-Kaufmann
Gerd Schnellhardt
Vereidigter Buchpüfer · Steuerberater

Diplom-Ökonomin
Simona Illner
Wirtschaftsprüferin · Steuerberaterin

Diplom-Kaufmann
Thomas Pott
Wirtschaftsprüfer · Steuerberater

Günter Reers
Steuerberater

Angestellt nach § 58 StBerG
Diplom-Betriebswirtin
Petra Büning
Steuerberaterin

Diplom-Kauffrau
Kerstin Schroot
Steuerberaterin
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Staffelschwimmen der Gronauer und Eper Schulen

Keine Frage: Das Staffel-
schwimmen aller Schu-
len aus Gronau und Epe

ist ein Event der besonderen
Art. Denn hier zählt, anders
als bei Schularbeiten, die
Mannschaftsleistung.
„Es ist einfach toll, wenn

man in einer Mannschaft für
seine Schule schwimmen
kann.“ So äußerten sich schon
oft Schülerinnen und Schüler.
So findet neben dem Schul-

schwimmen (siehe weiterer
Bericht) im Parkfreibad Gro-
nau jedes Jahr das Staffel-
schwimmender Schulen statt.
Hier starten die Grundschulen
und die Weiterführenden
Schulen aus beiden Stadttei-
len.
In der Ausschreibung für

die Grundschulen heißt es ex-
akt: „4 x 25m Freistil, Klassen
1 - 4, Jungen und Mädchen.“
Es kann folglich jede Lage ge-
schwommen werden. Sogar
die 1. Klassen gehen hier

schon andenStart, auchwenn
der Startsprung nicht immer
gelingt und schon mal zum
„Bauchplatscher“ wird.
Die „Großen“ (Klasse 5 – 10)

schwimmen 4 x 50 m Freistil.
Auch hier sind immer zahlrei-
che Schülerinnen und Schü-
ler eifrig dabei. Auch wenn
die Lehrerinnen und Lehrer
hier bisweilen ihre Überre-
dungskünste anwenden müs-
sen, sind nach dem Wett-
kampf alle froh, teilgenom-
men zu haben. Schließlich er-
hält jeder Teilnehmer eine
Urkunde. Oder hat es sogar
zumPokalgewinn für die eige-
ne Schule gereicht?
Viele Kinder und Jugendli-

che hatten hier das erste Mal
die Gelegenheit, an einem
Schwimmwettkampf teilzu-
nehmen und stellten danach
fest: „Ich bin ja eigentlich ganz
schön schnell.“ So hat schon
mancher Schüler den Weg
zum Vereinssport gefunden.

Gemeinsam für (m)eine Schule
Teamerlebnis weckt besonderen Ehrgeiz / Ältere Schüler lassen sich gerne mal überreden

Warten auf den nächsten Start, dann wird wieder geklatscht und lautstark angefeuert: Das
Staffelschwimmen ist spannend und motiviert die Schüler ganz besonders. Foto: aho
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Schulschwimmen im Parkfreibad

Pokale nehmen in den
Schulen Ehrenplatz ein

Wettbewerb findet bei jedem Wetter großen Zuspruch

Talente sichten und för-
dern: Unter diesem Mot-
to steht Jahr für Jahr das

Schulschwimmen der Gro-
nauerSchulen imParkfreibad.
AuchwenndasWetter nicht

immer mitspielte, sind jedes
Jahr beim Schwimmwett-
kampf der Grund- undWeiter-
führenden Schulen bis zu 400
Schülerinnen und Schüler an
den Start gegangen.
Weder Regen noch Kälte

können die Schüler/-innen
vom Start abhalten. Für viele
ist schon das Dabeisein wich-
tig, denn auch das Drumhe-
rumderVeranstaltung bereitet
allen großen Spaß.
Auch viele Eltern undGroß-

eltern folgen häufig der Einla-
dung des Schwimmvereins.
Zwischen denStarts ist immer
genügend Zeit für ein Stück

Kuchen, eine Waffel oder ein
frisch belegtes Brötchen. Dazu
ein leckerer Kakao für die
Kleinen und Kaffee für die
Großen. Eine reichhaltige Ku-
chentheke, organisiert von
den Frauenwartinnen des
SVG, sorgt für beste Verpfle-
gung.
Gestartet werden kann in

drei Disziplinen: 50 m Brust,
50 m Freistil und/oder 50 m
Rücken - also jeweils eine lan-
ge Bahn im Freibad.
In einer besonderen Mixed-

Staffel über 6 x 50 m Freistil
gehen jeweils vier Schüler/
-innen und zwei Lehrer/-in-
nen oder Eltern an den Start
gehen.Natürlichwird hier im-
mer besonders laut vom Be-
ckenrand aus angefeuert.
Bei der anschließenden Sie-

gerehrung steigt die Span-

nung, denn alle Teilnehmer
sind auf die Ergebnisse ge-
spannt.
Die ersten drei Sieger eines

Wettkampfes werden mit Me-
daillen ausgezeichnet, und
die ersten drei platzierten
Grundschulen dürfen sich
über Pokale freuen, die sicher-
lich einen Ehrenplatz in den
Vitrinen der Schulen finden.
Jeder Teilnehmer nimmt zu-
dem als Erinnerung eine
Urkunde mit nach Hause.
Vorteil für den SV Gronau:

In den vielen Jahren, in denen
das Schulschwimmen stattge-
fundenhat,wurden schonvie-
le Talente gefunden. Sowurde
auch der Gastgeber für seine
Mühen belohnt und hat zahl-
reiche Kinder und Jugendli-
che für den Schwimm- und
Wasserballsport gewonnen.

Höhepunkt jeder Veranstaltung ist natürlich auch beim Schulschwimmen die Siegerehrung.
Medaillen- und Pokalgewinne werden auch von den Mitschülern beklatscht. Fotos: aho

„Herzlich willkommen“ heißen der SV Gronau, die Sparkasse
und die Stadtwerke Jahr für Jahr die Schüler im Parkfreibad.

Schulschwimmen: EineAuf-
nahme aus dem Jahr 2005.

SHIFT_
the way you move

NISSAN & SUZUKI Vertragshändler

Alter Postweg 156 48599 Gronau
Telefon: 02562 7183-0 Telefax: 02562 7183-11

www.auto-effing.com

GmbH

Wir gratulieren dem
Schwimmverein Gronau

zum 100-jährigen Jubiläum!
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4488668833 AAhhaauuss--AAllssttäättttee
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Spiel, Sport und Spaß im Wasser

Die Bambino-Schwimmer des SV Gronau werden ausgebildet und betreut von Helmut und
Sebastian Denkert sowie Dennis Niehoff und Anne Wobbe.

Eineweitere Anfängergruppe, die vonBirgitt Arends, SusanneKaack undMonikaNiehoff (v.l.)
hervorragend betreut und geschult wird.

Mit großem Eifer dabei: Die Anfängergruppe von Carola Ny-
huis (l.) und Iris Meyer.

Spiel und Spaß stehen in der Gruppe mit Ina Lünterbusch
neben dem Schwimmen im Vordergrund. Fotos: Angelika Hoof

Mitarbeiter im Verein und fleißigeMedaillensammler imWas-
ser: Dennis Niehoff und Anne Wobbe.

Gymnastik und Seniorenschwimmen mit Elfriede Kottig. Die gute Laune kommt bei dieser
Gruppe nie zu kurz.

Die Mannschaft, die im März beim Jubiläums-Bambino-
schwimmen für den SV Gronau ins Wasser ging.
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Die SVG-Wasserballer im Jubiläumsjahr

Die gemischte C-Jugend coacht Peter Rabaschus.

Die gemischte D-Jugend. Trainer sind Peter Rabaschus, Franzi Waldhauer, Claudia Nyhuis.

Die weibliche C-Jugend mit Trainer Peter Rabaschus. Fotos: Angelika Hoof

Die gemischte E-Jugend wird trainiert von Sven Rabaschus.

Für höchste Ansprüche
AMBIENTE zum Wohlfühlen
RUHE zum Entspannen

PROFESSIONALITÄT für Ihre Haut
Lenne-Straße 2 · 48599 Gronau · Telefon 02562/3859

Lenne-Straße 2 · 48599 Gronau · Telefon 02562/719800

STADTVERBAND GRONAU-EPE

AUCH FÜR DEN

SPORT

MACHEN WIR

UNS STARK!

Wir gratulieren dem
erfolgreichen

Schwimmverein Gronau
zum

100-jährigen Jubiläum!
Besonderer Dank geht an Manfred Buss.

Schwäbisch Hall wünscht
für die Zukunft auch
weiterhin viel Erfolg.

Wir beraten Sie gerne.

Ihr Bezirksleiter
Franz Herking
Telefon 02562 914286

Ihr Bezirksleiter
Ralf Zurloh
Telefon 02562 914285

Schwäbisch Hall gratuliert
zum Jubiläum. 100 Jahre
Schwimmverein Gronau 1910 e. V.

Herzlichen Glückwunsch!

100 Jahre
Schwimmverein Gronau

Wir wünschen weiter eine
erfolgreiche Zukunft!

Johann Hassels
Internationelle Spedition GmbH

Henschelstr. 5 · 48599 Gronau
Tel. 0 25 62 / 9 34 30 · Fax 0 25 62 / 93 43 43
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Die SVG-Wasserballer im Jubiläumsjahr

Die Frauenmannschaft des SV Gronau (Oberliga) mit Trainer Stephan Nyhuis.Fotos: Angelika Hoof

Die Teddy-Wasserballer werden betreut von Monika Niehoff und Sebastian Eichner.

Die Herren-Mannschaft des SV Gronau (Bezirksliga) mit Coach Stefan Pohlhuis.

1932NATURSTEIN HALBACHGmbH

August-Hahn-Straße 34 · 48599 Gronau
Telefon: (0 25 62) 38 84

Telefax:(0 25 62) 2 05 82
heico.halbach@t-online.de

www.naturstein-halbach-gmbh.de

Qualität aus Erdgeschichte

Wir gratulieren dem SV Gronau

zum 100-jährigen Jubiläum !

Heerweg 77 · 48599 Gronau (Westf.)
Telefon 02562/2 3158 · Telefax 02562/3488

www.henkhaus.de

Wir gratulieren
zum Jubiläum

100 Jahre
Schwimmverein

Gronau

Gut im Grünen …
und im Blauen
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Eindrücke vom abwechslungsreichen Vereinsleben

Die „Alten Säcke“ des SVG organisieren alle zwei Jahre ein internationales Turnier.Foto: aho

Der Ehrenrat des SVG im Jubiläumsjahr 2010.

Ferienfreizeit 2009 des SVG am Drilandsee. Foto: aho

Stimmungsvolle Weihnachtsfeier im SVG. Foto: aho

Gründung des Schwimmkrei-
ses Westmünsterland auf Ini-
tiative des SV Gronau.Foto: aho

Auch unter Wasser behält der
SVG den Durchblick. Foto: aho

Gronau wird Landes-Leis-
tungs-Stützpunkt Wasserball.

SVG on Tour: Fahrt zum Moviepark im Jahr 2007.

Oft geehrt: Sportlerinnen des
SV Gronau. Foto: sh

Gronauer Travelshop
48599 Gronau · Gildehauser Straße 74

Wir gratulieren dem
Schwimmverein Gronau

zum Jubiläum

– 100 Jahre –
und wünschen eine gute Zukunft.

MMoonniikkaa AAvveerrbbeecckk,, GGaabbii BBlluumm uunndd TTeeaamm

Telefon 0 25 62 / 50 95Vertraut & Gut!

HVKHVKHVK
HVK-Spedition GmbfH - Helmut Frieler

• Vermittlung • Spedition
• Jumbo-Logistik • Kurierdienste

Helmut Frieler
Verwaltung Lager Telefon (0 25 62) 96 48-0
Heerweg 98 Opelstraße 6 Telefax (0 25 62) 96 48-15
48599 Gronau 48599 Gronau

Herzlichen
Glückwunsch

dem
Schwimmverein

Gronau
zum

100-jährigen
Jubiläum!

Smit Metallbau
Gildehauser Str. 27 · 48599 Gronau

Tel. 0 25 62 / 37 85 · Fax 0 25 62 / 2 44 97

Wir
gratulieren

dem
Schwimmverein

Gronau
zum Jubiläum“
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1910 Der SV Gronau feiert seinen 100. Geburtstag 2010

Der SV Gronau feiert.
Dochnicht nur an einem
Tag steht der Jubiläums-

verein im Mittelpunkt. Nach
dem Festakt am 30. Mai im
Rock’n’Pop-Museum plant
der SVG zahlreiche weitere
Veranstaltungen, um den 100.
Geburtstag mit der Gronauer
Bevölkerung und vielen Gäs-
ten zu genießen.
„Am 30. Mai möchten wir

unseren Mitgliedern für die
Treue zum Verein danken und
mit unseren Gästen und Mit-
gliedern gemeinsam ein paar
schöne Stunden verbringen“,
schreibt der Verein in seiner
Einladung zur 100-Jahr-Feier.
Nach Empfang (ab 10.30

Uhr), Begrüßung, Kurzvortrag
aus der Vereinschronik und
Ehrungen durch den Bezirk
Nordwestfalen, später durch
den Verein, präsentiert das
Deep River Quartett Gospel-
musik, Soul, Jazz, Pop und
Rock.
„Das Deep River Quartett

verspricht allerbeste Unter-
haltung“, betont Vorsitzender
Manfred Buss und verweist
auf den Pressespiegel: „Es
dauerte keine drei Sekunden,
da hatten die vier Sänger das
Publikum bereits unwiderruf-
lich verführt!“ (Süddeutsche
Zeitung) – „Das Deep River
Quartett holt beimKonzert die
Zuhörer von den Stühlen.“
(HannoverischeAllg. Zeitung)

– „Einfach Weltklasse.“
(Braunschweiger Zeitung) –
„Die Männer überzeugten
nicht nur stimmlich, sie tanz-
ten auch und bewegten sich
gestenreich.“ (Rheinische
Post). – „Das holländische
Deep River Quartett eroberte
die Herzen des Publikums
scheinbarmühelosmit perfek-
ter Show und ausdruckstar-
ken Stimmen.“ (HNA) – „Ab-
solute musikalische Spitzen-
klasse, stehende Ovationen
des Publikums für die Künst-
ler: Das Konzert von The Deep
River Quartett bot perfekte
Unterhaltung.“ (Wochenspie-
gel“.
Ein weiterer Höhepunkt im

Jubiläumsjahr soll im Spät-
sommer der Auftritt der Aca-
pulco-Springer-Show wer-
den. Die Turmspringer sind
junge, waghalsige Athleten
mit zahlreichen internationa-
lenAuszeichnungen. Der SVG
verhandelt mit den Artisten,
hat sich terminlich aber noch
nicht festgelegt.
Entschieden ist auch noch

nicht über ein angedachtes
Frauenwasserball-Länder-
spiel inGronau. Eventuell tritt
die deutsche Mannschaft im
Parkfreibad gegen die Aus-
wahl der Niederlande an. Da-
für steht der Termin der Kreis-
meisterschaften fest: 31. Okto-
ber imHallenbad an der Laub-
stiege.

Festakt im Museum
SVG plant nach der offiziellen Feier weitere Veranstaltungen

Das Deep River Quartett verspricht allerbeste Unterhaltung.

Der SV Gronau plant, die Acapulco-Springer-Show im Spät-
sommer in Gronau zu präsentieren.

Vielfältiges Programm
Terminübersicht: Dämmerungs-Sprintschwimmen am 12. Juni

Nach der 100-Jahr Feier
am 30. Mai 2010 im
Rock’n’Popmuseum

lädt der Schwimmverein Gro-
nau seine Mitglieder und die
Bevölkerung zu etlichen wei-
teren Veranstaltungen ein. Ge-
plant sind folgende Events:
30. Mai: 100-Jahr-Galafeier

für geladene Gäste im
Rock’n’Pop-Museum
12. Juni: Dämmerungs-

-Sprintschwimmen im Park-
freibad (Wettkampf auf 50 m-
Bahnen, Beginn 19 Uhr)
20. Juni:Wasserball-Turnier

der männlichen A-Jugend im
Parkfreibad
25. Juni: Schulschwimmen

im Parkfreibad
Juli/August: Frauenwasser-

ball-Länderspiel Deutschland
- Niederlande im Parkfreibad
25. September: Tagestour

für Mitglieder zum Phantasia-
land (Brühl)
September: D-Jugend-Was-

serball-Turnier
September: Show-Auftritt

der Acapulco-Springer
10.-15. Oktober: „Back to

the roots“ - SVG-Studienreise
nach Berlin
31. Oktober: Kreismeister-

schaft des Schwimmkreises
Westmünsterland in Gronau

21. November: Vereins-
meisterschaft Schwimmen
28. November: Tagestour

Schloß Bückeburg
5. Dezember: Nikolausfeier
19. Dezember: Stadtmeis-

terschaft Schwimmen

Die Wasserball A-Jugend des SV Gronau lädt zum Turnier am
20. Juni im Parkfreibad ein. Foto: aho
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Jetzt springen wir
in die Fluten!
Jetzt springen wir
in die Fluten!

www.stadtwerke-gronau.de •• info@stadtwerke-gronau.de

VVoonn OOkkttoobbeerr bbiiss AApprriill iimm

HHaalllleennbbaadd GGrroonnaauu
LLaauubbssttiieeggee 3311,, TTeell.. 0022556622 771177--889900

VVoonn MMaaii bbiiss SSeepptteemmbbeerr iimm

PPaarrkkffrreeiibbaadd GGrroonnaauu
BBrräännddssttrröömmssttrraaßßee 2255,, TTeell.. 0022556622 771177--889966

BBüülltteennffrreeiibbaadd EEppee
AAllffeerrttrriinngg 4488,, TTeell.. 0022556622 771177--889988

Wir gratulieren
dem

Schwimmverein Gronau
zum

Herzlichen Glückwunsch!

100-jährigen
Jubiläum

Sparkasse Gronau. Gut seit 1885.


	TAB_WN_2705_SGR21
	TAB_WN_2705_SGR22
	TAB_WN_2705_SGR23
	TAB_WN_2705_SGR24
	TAB_WN_2705_SGR25
	TAB_WN_2705_SGR26
	TAB_WN_2705_SGR27
	TAB_WN_2705_SGR28
	TAB_WN_2705_SGR29
	TAB_WN_2705_SGR30
	TAB_WN_2705_SGR31
	TAB_WN_2705_SGR32
	TAB_WN_2705_SGR33
	TAB_WN_2705_SGR34
	TAB_WN_2705_SGR35
	TAB_WN_2705_SGR36
	TAB_WN_2705_SGR37
	TAB_WN_2705_SGR38
	TAB_WN_2705_SGR39
	TAB_WN_2705_SGR40
	TAB_WN_2705_SGR41
	TAB_WN_2705_SGR42
	TAB_WN_2705_SGR43
	TAB_WN_2705_SGR44
	TAB_WN_2705_SGR45
	TAB_WN_2705_SGR46
	TAB_WN_2705_SGR47
	TAB_WN_2705_SGR48
	TAB_WN_2705_SGR49
	TAB_WN_2705_SGR50
	TAB_WN_2705_SGR51
	TAB_WN_2705_SGR52

